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Geänderten Redaktionsschluss beachten!

Berichte, die in der 
- 13. KW, 28. März (Karwoche), veröffentlicht 
werden sollen, müssen bis spätestens Freitag, 
22. März, 12 Uhr, eingegangen sein und Berichte, 
die in der 
- 14. KW, 05. April, veröffentlicht werden sollen, 
müssen bis spätestens Donnerstag, 28. März, 
12 Uhr, eingegangen sein.   
Später eingehende Berichte können nicht mehr 
berücksichtigt werden (eppelheimernachrichten@
eppelheim.de). 
Weiterhin bitten wir darum, Bilder in einer Größe bis 
max. 2 MB zu übersenden und unbedingt getrennt 
von dem Bericht. 
Wir danken für Ihr Verständnis!

Deutsches  Hasenmuseum 
Eppelheim 

 
Zur Eröffnung der Ausstellung 

 
„Karnickel-Parade“ 

Hasen und Kaninchen in 
illustrierten Büchern, Filmen und Cartoons 

 

 
Horst Rudolph: In-Gedanken-Karnickel 

Am Donnerstag, 21. März 2013 
um 18:00 Uhr 

im Rathaus Eppelheim 
laden wir Sie und Ihre Freunde 

herzlich ein. 
 

Begrüßung: Bürgermeister Dieter Mörlein 
Einführung in die Ausstellung: Prof. Josef Walch 

Wir bewegen
 Eppelheim

ASV 1888 Eppelheim e.V.
Hermann Wittmann Straße 2
69214 Eppelheim
Tel.: 06221 - 7599308

1888-2013
125 jähriges Vereinsjubiläum

ASV Eppelheim

www.asv-eppelheim.de

Fitness- und 
Gesundheitssporttag

16. März 2013
Capri-Sonne-Sportcenter

Beginn 14.00 Uhr
Schnupperangebote - Mitmachen für Jeden

Fitness:  Bodyforming, Top in Form, 

Gesundheit / Senioren: 

Einladung an alle Bürger von Eppelheim für

Samstag, 16.03. ab 13 Uhr
zur Ideenwerkstadt der Projektgruppe 

INTEGRATION in die Rudolf-Wild-Halle

INKLUSION FINDET STADT
VON ANFANG AN GEMEINSAM
              siehe S. 3
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292
Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 15.03.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstr. 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Samstag, 16.03.
Central-Apotheke, Hauptstr. 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Sonntag, 17.03.
Stern-Apotheke, Römerstr. 1,
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Montag, 18.03.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Str. 277, 
Wieblingen, Tel. 83 61 84
Dienstag, 19.03.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Str. 9,
HD-Weststadt, Tel. 2 13 03
Mittwoch, 20.03.
Universitäts-Apotheke, Hauptstr. 114,
HD-Altstadt, Tel. 2 25 14
Donnerstag, 21.03.
Hirsch-Apotheke, Hauptstr. 20,
HD-Altstadt, Tel. 16 04 16
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Aus dem Ortsgeschehen

Amtliche Bekanntmachungen

Schöffenwahl - Interessierte Bürgerinnen und Bürger gesucht!
In diesem Jahr finden die Wahlen der ehrenamtlichen Schöffen in Strafsachen für 
die Amtsperiode 01.01.2014 bis 31.12.2018 statt. Die Städte und Gemeinden sind 
aufgerufen, interessierte Bürgerinnen und Bürger für diese ehrenamtliche Tätigkeit 
vorzuschlagen. Bei der Wahl sollen alle Gruppen der Bevölkerung nach Geschlecht, 
Alter, Beruf und sozialer Herkunft angemessen berücksichtigt werden. Das Schöf-
fenamt verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit und Urteilsvermögen. 
Gesucht werden engagierte Bürgerinnen und Bürger, die mit Wohnsitz in Eppelheim 
gemeldet sind. Die Bewerber müssen die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen 
und sollen bei Beginn der Amtsperiode am 01.01.2014 mindestens 25 Jahre und 
sollen höchstens 69 Jahre alt sein. Nicht wählbar sind Personen, die infolge Richter-
spruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen 
einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 6 Monaten verurteilt sind 
sowie Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die 
den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben kann. 
Darüber hinaus sollen Personen, die bereits in der Amtsperiode 2004 bis 2008 
sowie 2009 bis 2013 als Schöffe in der Strafrechtspflege tätig gewesen sind, nicht 
in das Amt eines Schöffen berufen werden.  
Bewerbungen, unter Verwendung des hierfür vorgesehenen Bewerbungsformulars, 
können bis zum 19.04.2013 bei der Stadt Eppelheim, VZ 10, Schulstr. 2, 69214 
Eppelheim eingereicht werden. Das Bewerbungsformular ist auf der Homepage der 
Stadt Eppelheim unter www.eppelheim.de erhältlich oder kann telefonisch unter der 
Telefonnummer 06221/794-119 angefordert werden.

Was verbinden Sie mit unserer Partnerstadt 
Dammarie-lès-Lys
Im Jahr 2013 wird nicht nur das 50jährige Jubiläum der 
Unterzeichnung der Élysée- Verträge gefeiert, auch wurde 
vor 15 Jahren in Frankreich die Städtepartnerschaft 
zwischen Dammarie-lès-Lys und Eppelheim besiegelt.
Haben Sie zu diesem oder einem anderen Ereignis eine 
besondere Erinnerung? Haben Sie auf der Kerwe oder durch 
andere Begegnungen schöne Erfahrungen mit unseren französischen Freunden 
machen können, waren Sie einmal vor Ort? 
Schicken Sie uns alle Erinnerungen und Fotos, die Sie über Dammarie-lès-Lys 
haben. Gerne würden wir diese zum Jubiläumsjahr in den Eppelheimer Nachrichten 
veröffentlichen und eine kleine Broschüre daraus machen!
Wir würden uns über Ihr Mitwirken freuen!!!
Senden Sie Ihre Erinnerungen und Fotos bitte mit Namen sowie einen Vermerk, ob 
dieser erwähnt werden darf oder nicht, an:
Verena Fabrizi, Schulstraße 2, 69214 Eppelheim. E-Mail: v.fabrizi@eppelheim.de 

Neues Zuhause für bedrohte Vögel- Spatzen bekommen 
einen  Dach über den Kopf
Im zeitigen Frühjahr suchen sich viele unserer heimischen Vögel einen geeigneten 
Platz für ihr Brutgeschäft. Leider werden natürliche Nistmöglichkeiten durch aufge-
räumte Gärten jedoch immer seltener, alte Bäume mit Höhlen werden meist gefällt 
und Hohlräume an Gebäuden schnell abgedichtet-Vögel und andere Kleintiere 
finden dadurch keinen Unterschlupf mehr. 
Daher versucht die Stadtverwaltung bereits seit mehreren Jahren durch das Auf-
hängen von Nistkästen  der Vogelwelt entgegenzukommen: Bereits vor fünfzehn 
Jahren wurden beispielsweise im Friedhof verschiedene Nistkästen angebracht. Im 
ehemaligen Zwirngelände oder im Eppelheimer Wald setzte sich die Stadtverwal-
tung für den Erhalt und die Neuansiedlung spezieller Vogelarten wie den Wende-
hals und den Steinkauz ein, aus einem ähnlichen Grund wurden unter anderem 
ebenfalls künstliche Fledermaushöhlen und Hornissenkästen an verschiedenen 
Stellen angebracht. 2012 wurden am Konrad-Adenauer-Ring 20 Meisenkästen auf-
gehängt. Hintergrund, erklärt der Umweltbeauftragte der Stadt Peter Schmitt, sind 
Schädlinge an den Kastanienbäumen. Durch das Ansiedeln von Meisen als deren 
potenziell mögliche Feinde soll versucht werden dieses Problem ökologisch in den 
Griff zu bekommen. 
Dieses Jahr seien nun unter anderem die Spatzen dran, bei welchen bundesweit ein 
deutlicher Populationsrückgang zu verzeichnen ist, erläutert Schmitt. Auf die Frage, 
wie man denn spezielle Vogelarten anlocken könnte, erklärt der Umweltbeauftragte, 
das Einflugloch spiele dabei eine entscheidende Rolle. Manche Meisenarten wie Blau-, 
Hauben- und Tannenmeise beispielsweise bevorzugen sehr kleine Einfluglöcher mit 
26 mm Durchmesser. Kohlmeise, Gartenrotschwanz, Trauerschnäpper, Kleiber 
und Spatz beziehen dagegen nur Nistkästen mit größeren „Eingängen“ mit 32mm 
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Einladung an alle Bürger von Eppelheim für

Samstag, 16.03. ab 13 Uhr
zur Ideenwerkstadt der Projektgruppe INTEGRATION 

in die Rudolf-Wild-Halle

INKLUSION FINDET STADT
VON ANFANG AN GEMEINSAM
Die Bereiche Kinderbetreuungseinrichtungen, Schule, Ausbildung, 
Arbeit, Vereine, Freizeit, Ortsleben, Selbständig Wohnen Alter 
sollen unter dem Aspekt der Inklusion gemeinsam beleuchtet 
werden.
Jeder Eppelheimer kann zu der Inklusion vor Ort beitragen. Natürlich 
ist es auch möglich, nur einzelne Aspekte der Veranstaltung zu 
besuchen.
Die Clownetten aus Heidelberg bieten den Kindern ab 13 Uhr 
eine zirkuspädagogische Betreuung mit Elementen aus Akrobatik, 
Jonglage, Artistik, Clownerie und Bodenturnen. Eine spätere 
Aufführung im Rahmen der Veranstaltung ist vorgesehen.

Programm
13.00 Uhr Begrüßung
13.15 Uhr Grußwort, Bürgermeister Dieter Mörlein
13.30 Uhr Einführung in das Thema 
  (Prof. Dr. Andreas Strunk / Prof. Dr. Theo Klauß /  
  Siegfried Köhler)
14.30 Uhr Pause
15.00 Uhr Ideenwerkstatt
  - KiTa / KiGa / Schule 
  - Ausbildung / Arbeit 
  - Vereine / Sport / Freizeit / Ortsleben 
  - Selbständig Wohnen / Alter
17.00 Uhr Abschlussplenum  - Zusammenfassung aus   
  den Gesprächsgruppen, Ausblick

Projektgruppe INTEGRATION
Durchmesser. Das 
Besondere beim Spatzen 
sei auch sein geselliges 
Wesen, weiß Schmitt 
zu berichten. Als eine 
der wenigen Vogelarten 
nisten Spatzen gern in 
gemeinsamen Höhlen, 
aus diesem Grund 
erhielten sie einen Kasten 
mit mehreren Eingängen 
und Brutkammern. 
Sozusagen ein „Vogel 
- Mehrfamilienhaus“, 
schmunzelte der Experte. 
Entscheidend sei jedoch 
immer, zu beobachten, 
welche Vogelarten sich 
ohnehin schon in der 
Umgebung des eigenen 
Gartens aufhalten und 
dementsprechend zu 
reagieren. Will man 
dennoch eine spezielle 
Vogelart anlocken, 
so ginge das über die Nahrung der Tiere: Rotkehlchen mögen 
beispielsweise Pfaffenhütchen, Spatzen mögen außerhalb der 
Brutzeit Körner und Meisen sind Insektenfresser. In nächster Zeit 
sollen noch mehrere Nistmöglichkeiten aufgehängt werden. Dabei 
betont Schmitt, dass diese lediglich Alternativlösungen für die 
Tiere sind- ideal wären natürliche Lebensräume. Ob eine Nisthilfe, 
denn darum handelt es sich bei einem Nistkasten, angenommen 
werde hängt davon ab, ob die Umgebung und Lage sowie das 
Nahrungsangebot den betreffenden Vögeln zusagt. Daher ginge 
der Appell auch an alle Gartenbesitzer, wenigstens in einer Ecke 
Gebüsch oder alte Bäume stehen zu lassen, um Vögeln und 
anderen Tieren Nistmöglichkeiten und Unterschlupf zu gewähren. 
Die Stadtverwaltung hat dies schon länger erkannt und 
berücksichtigt bei Neuanpflanzungen in den Grünanlagen, wo 
immer möglich, einheimische Gehölze und Bäume zu verwenden. 
Viele Wechselbeete wurden in den letzten Jahren in ökologisch 
hochwertigere  Staudenbeete umgewandelt, seit 2010 auf über 800 
qm öffentlicher Fläche innerhalb der Ortsbebauung Blumenwiesen 
hergestellt. Im Neubaugebiet Lisgewann wurde zuletzt  2011/2012 
auf 120 Metern Länge und 6 Metern Breite ein Grünstreifen mit 
über 180 einheimischen Gehölzen sowie 12 Solitärbäumen der 
Vogelkirsche geschaffen, in welchen sich verschiedene Tier- 
und Insektenarten ansiedeln können. In unmittelbarer Nähe wird 
aktuell auf 900 Quadratmetern eine mehrjährige  Blumenwiese 
aus Wildblumen und  Gräsern angelegt, zudem werden 
insektenfreundliche Blühstreifen hinzugefügt, die ohne Schnitt 
auskommen. Um Voraussetzungen für die Etablierung des 
Lebensraums Streuobstwiese neu zu schaffen werden dort dann 
abschließend noch Obstbaum Hochstämme gepflanzt werden.

Schickt Eure Briefe an den Osterhasen!
Liebe Kinder,
bald ist wieder Ostern und der Eppelheimer Osterhase würde sich 
so sehr über Eure Briefe freuen!!!
Schickt ihm einen kleinen Gruß und werft die Briefe am Briefkasten 
im Rathaus ein. 
Vergesst dabei aber Euren Namen und Eure Adresse nicht, denn 
der Osterhase würde Euch gerne ganz schnell antworten wollen!!!
Und natürlich erwartet Euch am Ostermontag im Hasenmuseum 
auch eine Überraschung!!!

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Die Stadtbibliothek bleibt am Ostersamstag geschlossen. 
Ansonsten sind wir in den Osterferien zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da.

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1670, Tel.: 76 27 53
1 gut erhaltene Couch-Garnitur
1 höhenverstellbarer Marmortisch
1 Einzelbett (100x200) mit rost, sgt. erhalten
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu verschenken, 
schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. Dann werden Ihre 
Gegenstände hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Am 16. März 2013 feiert

Frau 
Franziska Braxton

ihren 90. Geburtstag

    

           

Die Stadt Eppelheim
gratuliert herzlich!

Dieter Mörlein
Bürgermeister
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Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 18. März
Anneliese Schork   91 Jahre
Lydia Konwitza    81 Jahre
Anna Knirsch    81 Jahre
Eleonora Barbas   75 Jahre
Dienstag, 19. März
Thea Backfisch    71 Jahre
Ingrid Kaffenberger   70 Jahre
Mittwoch, 20. März
Karl Kühner    84 Jahre
Gerhard Pfisterer   78 Jahre
Mehmet Ali Gözel   72 Jahre
Donnerstag, 21. März
Elisabeth Czernich   86 Jahre
Karlheinz Hepp    78 Jahre
Polihronis Polihroniadis   72 Jahre
Samstag, 23. März
Lore Schleier    88 Jahre
Lieselotte Hermann   73 Jahre
Sonntag, 24. März
Karlheinz Wittmann   81 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Veranstaltungen der Stadt

Das WILDFANG-Theater der 
Rudolf-Wild-Halle in Eppelheim 
sucht Requisiten als Leihgabe
Für das aktuelle Bühnenbild des kommenden Stücks (Aufführung 
Mitte Juni 2013) sucht das WILDFANG-Theater folgende Möbel- 
und Requisitenstücke:
 - 2-3 Schneiderbüsten
 - (Kunst-) Pelze/ Nerze
 - Felle
 - einen Zweisitzer oder eine Chaiselongue (rot; Leder -   
   alternativ auch in schwarz oder weiß;  Leder)
 - eine begehbare Rund- und Schrankbar
 - einen kleinen Schreibtisch (Breite: max. 1m) 
Meldungen bitte unter Handy: 0175 / 92 42 309 (Fr. Klett)

Theatergruppe „Wildfang“
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Veranstaltungen vom 18. bis 22. März 2013
Montag, 18. März
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, Kunst-
werke des Abendlandes Documenta 13 II, Diavortrag, 
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Roland Fürst, Die praktische 
Seite der Fotografie -
Dienstag, 19. März
08:30 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Gottfried Ehrenberg, Max-
Plank-Institut und Haus der Astronomie Heidelberg, Abfahrt: 8:50 
(Straßenbahn Linie 24), 
09:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Günther Riedel, Kennen Sie 
die Milchstraße?, Vortrag, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Jose-
fine Mömken, Einführung in das Studium ab 60, Vortrag, 14:00 
Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Laessing, Franz Schupp, Frank 
Tischer, Aktuelle Politik
Mittwoch, 20. März
10:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck, Epochen 
der deutschen Literatur
12:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Ingrid Lohmann, Lyrik-Lesekreis, 
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Jörg Schadt, Slowakei - von 
der Donau zur Hohen Tatra, Vorbesprechung zur Reise, 
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Verena Madtstedt, Zeitgenössi-
sche Literatur, 
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Klaus Unger, Goethe - Faust 
I, Goethe: Faust I - Dr. Klaus Unger, Vortrag und Analyse

Akademie für Ältere

Senioren

Donnerstag, 21. März
08:45 Uhr HSB-Pavillon HD Bismarckplatz, Klaus Ihrig, Helma 
Ihrig, Von Wilhelmsfeld nach Leutershausen. 
08:45 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas
Der dreischläfrige Galgen, 
09:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Dr. Susanne Himmelheber
Speyer: Ausstellung „Königreich Pfalz“, 
10:15 Uhr Hbf-HD Ostausgang, Harald Mittelhamm, Steinachtal, 
14:00 Uhr Käthe Kollwitz Schule, Computertreff, Frau Bessner, 
Herr Dietrich
14:30 Uhr Kamera, HD-Brückenstraße 26, N.N., Die Wand, Film, 
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Eva-Maria Mack, Die Kunst des 
Klöppelns  
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Dr. Dr. Hans-Günther 
Sonntag, Die Bedeutung der Hygiene für die Medizin, 2. Vortrag
16:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Dörthe Seauve, Heinrich von 
Kleist -
Freitag, 22. März
08:30 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Werner Kolb, Jüdisches Leben 
in Mainz
09:10 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Rolf Kwapil, Karl Schottner, 
Bensheim-Auerbach- Reichenbach, 
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Rudolf Conzelmann, Zeitge-
schichte und aktuelle Politik, Diskussionskreis, 
15:30 Uhr, Arnold Braun, Jahreszeitenkonzert, Konzert zum Früh-
lingsanfang.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Seniorenzentrum Haus Edelberg
 

      Senioren-Zentrum Haus Edelberg Eppelheim 
      lädt ein zum 

 

 

 

 „Tag der offenen Tür“  
mit Frühlingsfest 

 
am Samstag, 23. März 2013  

von 11.00 bis 17.00 Uhr 
 

…und alle feiern mit, 
in der Peter-Böhm-Straße 48 

 

Programmangebot  
 
 
ab 12.00 Uhr Mittagessen sowie kontinuierliche 
   Hausführungen 
 
14.30 Uhr Begrüßung der Bewohner und Gäste 
 
14.35 Uhr Musikalische Unterhaltung mit dem Alleinunterhalter 

„Werner aus der Pfalz“ 
 
15.45 Uhr  Auftritt der Stadtkapelle Eppelheim 
 
16.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit dem Alleinunterhalter 

Werner aus der Pfalz 

Im Foyer laden Sie ein: 
Die „Central“-Apotheke Eppelheim mit Frau Müller-Jaschinsky,  
das „Mode-Mobil“ aus Wehrheim, Frau Grasso mit den Altenpfle-
geschülern des Hauses und das Sanitätshaus Beck aus Dossen-
heim.
Interessierten Besuchern zeigen wir gerne von 12.00 bis 17.00 Uhr 
unser Haus, mit allen Informationen, die Sie sich wünschen!
Senioren-Zentrum Haus Edelberg, Peter-Böhm-Straße 48, 69214 
Eppelheim, Tel.: 06221 / 75 69-0; Fax: 06221 / 75 69-499, 
Senioren-Zentrum.Eppelheim@Haus-Edelberg.de, www.haus-
edelberg.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche

Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 16.03. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  18.00 Hl. Messe –Misereor-Kollekte-
So. 17.03. 18.00 Bußgottesdienst
Di. 19.03. 18.00 Rosenkranzgebet (Josephskirche)
  19.00 Hl. Messe zum Hochfest Hl. Josef   
   (Josephskirche)
Mi. 20.03. 10.00 Wortgottesdienst (Haus Edelberg)
  21.30 Nachtgebet in der Fastenzeit
Pfaffengrund
So. 17.03. 11.00 Hl. Messe –Misereor-Kollekte-
Wieblingen
Fr. 15.03. 18.00 Kreuzwegandacht (Alte Kirche)
So. 17.03. 09.30 Hl. Messe –Misereor-Kollekte-
Treffpunkte
Di. 19.03. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 21.03. 20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
Liturgische Angebote in der Fastenzeit und Beichtgelegenheit
Bitte beachten Sie die zusätzlichen liturgischen Angebote in der 
Fastenzeit: Am Freitag, 15. März und 22. März, die Kreuzwegan-
dacht; das Nachtgebet in der Fastenzeit am Mittwochabend, 
den 20. März, um 21.30 Uhr vor dem Passionsaltar in der Eppelhei-
mer Christkönigkirche; sowie die Bußgottesdienste zur Vorberei-
tung auf den Empfang des Beichtsakramentes an den Sonntagen 
17. und 24. März um jeweils 18.00 Uhr.
Aufgrund der Erkrankung von Pfarrer Johannes Brandt kann dieser 
leider keine zusätzlichen Beichtzeiten vor Ostern anbieten. 
Bitte nehmen Sie die Angebote in den Heidelberger Stadtpfarreien 
bzw. im Stift Neuburg in Anspruch.
Pfarrgemeinderat
Die nächste Pfarrgemeinderatssitzung findet am Mittwoch, den 
20.03.13, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus statt. 
Alle Interessierten sind dazu recht herzlich eingeladen.
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Jahreshauptversammlung des katholischen 
Kirchenchors „Cäcilia“ Eppelheim am 2. März 
Zum Auftakt seiner Jahreshauptversammlung sang der katholische 
Kirchenchor „Cäcilia“ in der Vorabendmesse zum 3. Fastensonntag 
Kyrie, Sanctus/Benedictus und Agnus Dei aus der C-Dur-Messe 
von Anton Bruckner. Anschließend versammelten sich die Sänger/
innen und zahlreiche fördernde Mitglieder im Franziskushof. Bei den 
Vorstandswahlen, die Ernst Kobel leitete, wurde der bisherige Vor-
stand in seinen Ämtern bestätigt. Er setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende: Dr. Elisabeth Dahlhaus
2. Vorsitzende: Rita Borho
Schriftführerin: Ursula Fuß
Kassierin: Irmgard Missauer Beisitzerinnen: Roswitha Martin 
(Unterkassierin), Veronika Obländer, Christine Warbinek
Veranstaltungsausschuss: Monika Beigel, Roswitha Martin, Anne-
liese Marzluf
Der Präses, Pfarrer Johannes Brandt, sprach den beiden Vorsit-
zenden Dank und Anerkennung zum 25-jährigen Jubiläum in ihren 
Ehrenämtern aus und wünschte der ganzen Vorstandschaft einen 
„guten Ton“ bei ihrer Arbeit, „Vielstimmigkeit, aber Wohlklang im 
Ergebnis“. Mit dem „guten Ton“ spielte er auf den Bazar der Pfarr-
gemeinde am 4./5. Mai an, der unter dem Motto „Wir feiern für den 
guten Ton“ steht und dessen Erlös der Restaurierung der Orgel in 
der Christkönigkirche zu Gute kommen soll. Der Kirchenchor legte 
mit einer Spende, die Irmgard Missauer übergab, den Grundstock.
Eine besondere Auszeichnung erhielt der Sänger Emil Missauer 
für 60-jährige aktive Mitgliedschaft im Tenor. Im Laufe dieser 
Jahrzehnte hat er verschiedene Ehrenämter in Verein und Pfarrei 
bekleidet, war Kassier, Schriftführer und Pfarrgemeinderat. Außer 
der Ehrenurkunde und einem Geschenk des Vereins erhielt er ein 
Dankschreiben von Erzbischof Robert Zollitsch und eine Urkunde 
des Diözesanpräses Wolfgang Gaber.

Die Vorsitzende Dr. Dahlhaus stellte der Chorversammlung den 

Erstkommunion 2013
Am Mittwoch, den 20. März, findet im Gemeindehaus St. Fran-
ziskus in Eppelheim der nächste thematische Elternabend zum 
Thema „Ostern“ statt. Der Abend beginnt mit einem inhaltlichen 
Impuls, anschließend wollen wir Osterkerzen gestalten. Bitte 
bringen Sie dafür einen Kerzenrohling, sowie ein Messer und ein 
Schneidebrettchen mit. Beginn des Abends ist dieses Mal bereits 
um 19.30 Uhr – herzliche Einladung!
Firmung 2013: „Eucharistie – was feiern wir da eigentlich?“
Am Donnerstag, den 21. März, treffen sich alle Jugendlichen, die 
sich auf ihre Firmung vorbereiten, zu einem gemeinsamen Gottes-
dienst. Wir beginnen bereits um 19.00 Uhr in der Alten Kirche 
in Wieblingen!
Ausflug des Handarbeitskreises „Flinke Nadel“ am 
Donnerstag, den 21. März, nach Stift Neuburg, Heidelberg. 
Abfahrt: 10.43 Uhr Haltestelle Rathaus in Eppelheim.
Wallfahrt nach Walldürn am Mittwoch, 26.06.2013
Pfarrer Johannes Brandt feiert mit uns in der Wallfahrtsbasilika um 
14.30 Uhr eine Hl. Messe.
Abfahrt um 11.00 Uhr am Gemeindehaus St. Franziskus in Eppel-
heim und ca. um 11.10 Uhr an der St. Marien-Kirche im Pfaffen-
grund.
Anmeldungen nimmt Frau Laschett unter Tel. 76 49 37 entgegen.

neuen Dirigenten Alexander Levental vor, der an den Konservato-
rien in Moskau und Leningrad Komposition und Orgel studiert hat 
und seit den 1990er Jahren im Rhein-Neckar-Raum als Konzertor-
ganist, Kirchenchor- und Posaunenchorleiter tätig ist. Mit seinem 
Levental-Trio (Violine, Viola und Orgel) trat er im letzten Jahr in der 
Eppelheimer Konzertreihe „Musik in der Josephskirche“ auf. Er wird 
in Zusammenarbeit mit dem Eppelheimer Organisten und Vizedi-
rigenten Markus Missauer die „Cäcilia“, die ihn schon bei einigen 
Chorproben als intensiv übenden und die Musikstücke dynamisch 
gestaltenden Leiter schätzen gelernt hat, musikalisch führen und 
zusammen mit den Sängerinnen und Sängern der Klang geworde-
nen Botschaft Gottes dienen. 

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Fr 15.03.  16.00 Picco-Paulis –Gruppe für Grundschüler
   Heute: „ Riesen-Rätsel-Rallye“
  18.45 Kirchenchor
  19.30 „Stille Abende“
  20.15 Singkreis
Sa 16.03. ab 14.00 Rädermarkt  im Kindergarten Fried-  
   rich-Fröbel
So 17.03. 10.00 Abschluss- Gottesdienst der Kon- 
   firmanden. Im Anschluss Kirchen-  
   cafe und Eine-Welt-Verkauf
   Team 
  20.30 Meditation
Mo 18.03. 18.00 Werkkreis
  20.00 Atempause- Vorbereitung
Di 19.03.  10-12.00 Krabbelgruppe
  18.00 Ökum. Bibelgesprächskreis
  19.30 Vorbereitung Jugendkreuzweg
  20.00 Männerrunde- entfällt heute
   auf 26.03.13 verlegt
Mi 20.03.  15/16.45 Konfi- Unterricht
  18.00 Frauenkreis „Frühlingsfest“
  19.00 Abendmusik in der Passion
   J.S. Bach, Kantate BWV 199 
   „Mein Herze schwimmt im Blut“
   Josefa Kreimes, Sopran
   Peter Rudolf, Orgel
   Detlev Schilling, Texte 
  20.00 Posaunenchor
Do 21.03.   6.30 Frühschicht
  14.00 Seniorentreff- „ Frühlingsfest“
  19.30 Kirchengemeinderatssitzung
Fr 22.03.  16.00 Picco- Paulis –Gruppe für Grundschüler
   Heute: „ Verrücktes Zugreisespiel“
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis

Wochenspruch: Mt. 20,28
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 
dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein 
Leben zu einer Erlösung für viele.

Konfirmanden-Abschluss-Gottesdienst:
„Wie geht das: Kontakt zu Gott?“
Am 17.3.13 ist es für den aktuellen Konfirmanden-Jahrgang 
soweit: Die Jugendlichen gestalten „ihren“ Gottesdienst. Auf der 
Konfirmanden-Freizeit Ende Februar wurde mit den Vorberei-
tungen begonnen; jetzt werden sieben Workshop-Gruppen die 
Ergebnisse zum Themenbereich „Gebet“ in den Gottesdienst ein-
bringen. Eine Spielszene zur Frage „Was bringt beten?“, ein „ins 
Bild gesetzter Psalm“, kleine Kunstwerke zu Gebetshaltungen, 
eine Klagemauer, Lieder zum Thema „Beten“ und anderes mehr 
werden den Gottesdienst bereichern. 
Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr; die Konfirmanden tref-
fen sich bereits um 9.15 Uhr zum Fototermin. Im Anschluss an 
den Abschluss-Gottesdienst laden die Eltern der Konfirmanden 
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Die Evangelische Kirchengemeinde lädt ein zu den 

Abendmusiken 
zur Passion 

mittwochs, 19 Uhr, Pauluskirche 
Eppelheim 

20. März 2013 
J. S. Bach, Kantate BWV 199 
"Mein Herze schwimmt in Blut" 
Josefa Kreimes, Sopran 
Peter Rudolf, Orgel 
Detlev Schilling, Texte 

27. März 2013 
Werke von J. S. Bach, G. F. Händel 
Chr. Graupner und Joh. Heinichen 
Barbara Chr. Obert, Oboe 
Timo J. Herrmann, 
Violine und Viola d'amore 
Peter Rudolf, Cembalo 
Dr. Sibylle Rolf, Texte 

zum „Kirchencafé“ ein; zeitgleich hat der Eine-Welt-Stand mit fair 
gehandelten Waren geöffnet. 
Frühschichten vor Ostern 
In diesem Jahr bieten die Evang. Kirchengemeinden Eppelheim 
und Plankstadt wieder „Frühschichten“ vor Ostern an. Eine zur 
Passionszeit passende Besinnung mit Texten, Liedern und Stille 
gibt jeweils die Möglichkeit, zu ungewöhnlicher Zeit gemeinsam 
den Tag zu beginnen und die besondere Zeit vor Ostern gemein-
schaftlich zu begehen. Es schließt sich ein Frühstück an; danach 
gehen alle zur Schule, Uni oder zur Arbeit. Eingeladen sind nicht 
nur Jugendmitarbeiter/innen und Konfirmand/innen, sondern alle 
interessierten Jugendlichen und Erwachsenen aus Eppelheim und 
Plankstadt. Die letzte Frühschicht findet statt am Do., 21.3. um 6.30 
Uhr; Treffpunkt ist das Eppelheimer Gemeindehaus, Hauptstr. 56. 
Letzte Plätze frei: Bastel-Werkstatt für Kinder
Kinder ab der ersten Klasse sind eingeladen zur nächsten großen 
„Bastel-Werkstatt“ ins Ev. Gemeindehaus, Hauptstr. 56. Am Sa., 
23.3.2013 von 10 – 13 Uhr gibt es viele kreative Möglichkeiten rund 
ums Thema „Frühling“ und „Ostern“. Hier können die Kinder nach 
Herzenslust basteln, während die Eltern mit ihren vorösterlichen 
Wochenend-Tätigkeiten beschäftigt sind. Neben Basteleien gibt 
es auch Spiele, Lieder, eine Geschichte und einen kleinen Imbiss. 
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 2,50 Euro, die zur Werkstatt mitge-
bracht werden sollen. Eine telefonische Anmeldung ist erbeten im 
Ev. Pfarramt (Tel. 760027); bitte Name, Alter und Tel.Nr. angeben. 
Danke!
Einladung zur Kontemplationsgruppe
Schweigen. In die Stille gehen. Alle Gedanken, Gefühle und Vor-
stellungen loslassen, weiterziehen lassen.
Den Atem wahrnehmen – einfach sein vor Gott.
Wenn Sie die Stille mit anderen Menschen teilen wollen, sind Sie 
herzlich in unsere Kontemplationsgruppe eingeladen.
Wir praktizieren kontemplatives Gebet bzw. Zen-Meditation.
Zwei Runden Meditation à 20 Minuten werden unterbrochen von 
einer Runde meditativen Gehens.
Wir treffen uns sonntags außerhalb der Schulferien von 20.30h – 
21.30h im evangelischen Gemeindehaus Eppelheim.
Bitte Meditationsbank oder -kissen und eine warme Decke mit-
bringen.
Wir freuen uns über jede(n) Interessierte(n).
Nehmen Sie Kontakt zu uns auf:
Walter Lässle:76 42 70 und Linda Scheuermann: 76 25 24
Noch Plätze frei: Pfingst-Freizeit
In den Pfingstferien findet durch die Ev. Kirchengemeinde eine 
7-tägige Freizeit für Kinder im Alter von 8-12 Jahren statt; sie dauert 
vom 23.-29.5.13, trägt den Titel „Der Natur auf der Spur“ und führt 
auf den „Marienhof“ bei Baden-Baden. Es sind noch Plätze frei; 
Anmelde-Flyer mit weiteren Informationen sind im Pfarramt Eppel-
heim, Hauptstr. 56 (Tel. 06221-760027) erhältlich.

Einladung: „Pfarrstellenbesetzung“ 

Außerordentliche Gemeindeversammlung
Wir laden Sie herzlich zur außerordentlichen Gemeindeversamm-
lung am Sonntag, 24. März 2013, um 11:15 Uhr, ins ev. 
Gemeindehaus  ein. Anlass ist die noch ausstehende Besetzung 
der zweiten Pfarrstelle (ehem. Pfr. Göbelbecker). Um 10:00 Uhr 
wird Pfarrerin Cristina Blázquez-Müller in der Pauluskirche predi-
gen und sich anschließend als Bewerberin um die zweite Pfarrstelle 
der Gemeindeversammlung vorstellen. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
Pfarrerin Blázquez-Müller kennen zu lernen und Fragen zu stellen.
Die Tagesordnung zur Gemeindeversammlung besteht aus folgen-
den beiden Punkten:
Cristina Blázquez-Müller stellt sich vor. Gelegenheit für Fragen 
und ein Kennenlernen. Verschiedenes. 
Noch einmal in Kürze Termin und Uhrzeiten:
Sonntag, 24.3., 10:00 Uhr Gottesdienst in der ev. Pauluskirche
            11:15 Uhr Gemeindeversammlung im ev.   
               Gemeindehaus
       spätestens 12:30 Uhr  Ende der Gemeindeversammlung

Die Vorsitzenden                     Armin Scheuermann, Hanna Hahne

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund
Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 76 03 63, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do 14.03. 20.00 Gottesdienst in Wieblingen,
   Sandwingert 103
So 17.03 10.00 Gottesdienst durch Bischof Kalt-
   schmitt in HD, Werderstr. 7
Mo 18.03. 20.00 Jugendabend, Thema: Effective
   Prayer; Glaube und Werk in HD
Di 19.03. 20.00 Bezirkschorprobe in HD
Do 21.03. 20.00 Gottesdienst in Wieblingen

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache - Freitag: 18.45 Uhr parallel in vietnamesischer 
Sprache.        
Samstag: 17 Uhr - Sonntag: 17 Uhr. Jeden 2. Samstag im Monat 
um 14 Uhr bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache. - 
Sonntag 10 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Wasserturm konnte nicht bezwungen werden

4. DBG – Hochsprungturnier
Können wir durch Addition aller Einzelergebnisse den Eppelheimer 
Wassersturm überspringen? Unter diesem Motto stand das dies-
jährige Hochsprungturnier des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums 
Eppelheim. Bei Frühlingswetter und Parallelveranstaltungen fanden  
nur wenige Schüler den Weg in die Rhein-Neckar-Halle. Somit war 
klar, dass die 47,60 m des Eppelheimer Wahrzeichens unange-
tastet bleiben würden. Dennoch entwickelte sich ein familiäres 
Meeting, das von Jacqueline Hildebrand und der Fachschaft Sport 
organisiert wurde. 
Die drei Sechstklässler Lea Falkenhagen, Angelos Georgantos und 
Marin Grizelj wollten ihre im regulären Sportunterricht übersprun-
genen Höhen toppen. Marin nutzte die Gunst der Stunde und 

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Schulen und Kinderbetreuung
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floppte über ausgezeichnete 1,35 m. Max Köhler ließ  kurz ent-
schlossen eine andere geplante Veranstaltung sausen und sprang 
ohne  Vorbereitung über 1,30 m. Nina Rühle, Simone Singer und 
Yannik Söhner, alle Jahrgang 2000, überquerten Höhen zwischen 
1,10 und 1,20 m. Jacqueline Hildebrand meisterte souverän ihre 
Doppelfunktion als Organisatorin und Springerin. In ihrem "Trai-
ningswohnzimmer" nutzte sie die willkommene Gelegenheit, ihre 
Form zu testen. Ohne Stress floppte sie über 1,35 m. Die Freiluft-
saison kann beginnen, Höhen im Bereich um 1,50 m sollten keine 
Utopie sein.  Ganz besonderer Dank gilt den Wild-Werken, die 
mit gesponserten Drinks zum Gelingen des Meetings beitrugen. 
Zumindest hier hatte der Wasserturm das Nachsehen. 

Der Elternbeirat des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums lädt Eltern 
und Lehrer zu einem Vortrag ein: 
Achtsame Kommunikation im Schulalltag
Dienstag, 19.03.2013, 19:30 Uhr, Aula des DBG
Die Referentin Frau Bilgin ist Lehrerin und ausgebildete Mediatorin 
in „Gewaltfreier Kommunikation“. Sie hat zahlreiche Vorträge zu 
diesem Thema gehalten und Workshops mit Eltern und  Lehrern 
durchgeführt. 
2011 erschien ihr Buch „Wohlfühlort Schule“.
Sie selber beschreibt den Inhalt ihres Vortrages wie folgt:
Mit der „Gewaltfreien Kommunikation“ nach M. Rosenberg möchte 
ich Ihnen eine Methode vorstellen, mit der es möglich ist, respekt-
voll und offen unserem Gegenüber zu begegnen.
An Beispielen möchte ich Ihnen aufzeigen, wie diese Umgangs-
weise auch im Schulalltag gelebt werden kann.
Die Begegnungen zwischen Eltern, Lehrern und Schülern erfahren 
eine Wertschätzung und Offenheit, sodass jeder sich gerne zeigt 
und aufmerksam am anderen teilnimmt.
Wir freuen uns, viele von Ihnen begrüßen zu dürfen!

Schule und Schüler werden nach Kräften 
unterstützt
Realschule hat jetzt einen Freundeskreis / Claudia Treiber 
wurde zur Vorsitzenden gewählt 
(sg) Die Humboldt-Realschule hat jetzt einen Freundeskreis. Clau-
dia Treiber wurde auf Anhieb und einstimmig zur Vorsitzenden 
gewählt. Durch ihre beiden Kinder war Claudia Treiber viele Jahre 
eng mit der Realschule verbunden. Sie war Vorsitzende des Eltern-
beirates der Realschule und des Gesamtelternbeirates der Eppel-
heimer Schulen. Im letzten Jahr wurde sie nach über 14 Jahren 
ehrenamtlicher Tätigkeit herzlich verabschiedet. Nach ihrem Aus-
scheiden aus dem Elternbeirat war es ihr ein Herzenswunsch, 
die Schule und deren Schüler weiterhin tatkräftig zu unterstüt-
zen. Daher verfolgte sie die Idee, den seit Jahren brach liegenden 
Freundeskreis wiederzubeleben und sich Mitstreiter zu suchen. Bei 
der Gründungsversammlung waren nicht nur Schulleiterin Judith 
Bühler und Konrektor Stefan Knobloch anwesend, sondern auch 
viele Eltern, Lehrkräfte und Gesamtelternbeiratsvorsitzender Peter 
Pflästerer. 
Der Name des Vereins sowie der Sinn und Zweck des Freundes-
kreises wurde zunächst ausführlich erörtert und diskutiert. Zweck 

Humboldt-Realschule

des Vereins ist die Förderung von Bildung und Erziehung an der 
Humboldt-Realschule in Eppelheim. Der Verein möchte, sofern 
öffentliche Mittel hierfür nicht ausreichen, der Schule bei der 
Finanzierung und Durchführung von Anschaffungen für schulische 
Zwecke zur Seite stehen. Einzelne Schüler oder Schülergruppen 
sollen bei der Teilnahme an gesellschaftlichen, kulturellen und 
gemeinschaftlichen Veranstaltungen wie beispielsweise Ausflügen 
oder Landschulheimaufenthalten finanzielle Unterstützung erhal-
ten. Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie 
eigenwirtschaftliche Zwecke. Als Organe des Vereins wurden der 
Vorstand und die Mitgliederversammlung notiert. 
Bei den Vorstandswahlen konnten die Ämter schnell verteilt und 
Claudia Treiber ein gutes Team zur Seite gestellt werden. Anita 
Ernst wurde zur zweiten Vorsitzenden gewählt, Andrea Schefczik 
ist neue Schatzmeisterin und Katrin Hechler Schriftführerin. Zu Kas-
senprüfern wurden Petra Rutt und Stefanie Klopatowski bestimmt. 
Rektorin Judith Bühler gratulierte der neuen Vorsitzenden mit 
Blumen und dankte für das rührige Engagement zu Gunsten der 
Schule. „Unsere Freude ist riesig, dass Sie wieder im Boot der 
Humboldt-Realschule mitschwimmen“, meinte Bühler „Unsere 
ersten Ziele sind die Organisation von Informationsabenden und 
Veranstaltungen zu wichtigen schulischen Themen wie organisier-
tes Lernen, Mobbing und Drogensucht. Außerdem planen wir ein 
Sommerfest“, erfuhr man von Claudia Treiber. 
Der Freundeskreis sagte der Schule seine Unterstützung bei 
Festen und Veranstaltungen zu und strebt die Einführung eines 
so genannten Hausaufgabenheftes mit Jahresübersicht für alle 
Klassenstufen an. Daher sind die Freundeskreismitglieder auch 
bestrebt, Sponsoren und Unterstützer für ihre Ideen zu finden.

von links Petra Rutt, Anita Ernst, Claudia Treiber, Stefanie 
Klopatowski, Andrea Schefczik und Katrin Hechler.

(sg) Informationen zur Realschule 
Name der Schule: Humboldt-Realschule Eppelheim
Adresse: Maximilian-Kolbe-Weg 3, 69214 Eppelheim
Telefon: 06221-763343
Fax: 06221-768307
E-Mail: humboldt.realschule@eppelheim.de
Internet Homepage: www.realschule-eppelheim.de
Schulleiterin: Judith Bühler
Schülerzahl: 402
Lehrerzahl: 29
Durchschnittliche Klassengröße: 25
Schwerpunkte: Musisch-kreatives Profil mit zusätzlichem 
Instrumentalunterricht in Kleingruppen, Sport, Berufsorientierung 
mit Praktikumsphase, soziales Engagement.
Besonderheiten: Sanierte Schule, breitgefächertes Nachmittag-
sangebot, Sport-AGs in Kooperation mit ortsansässigen Vereinen, 
Zirkus-AG, Spanisch-AG, erweitertes IT-Angebot, Förderangebot 
LRS, Teilnahme an Wettbewerben, Bildungspartnerschaften mit 
Unternehmen, Patenschaften, Bläserklasse, Bigband, Koopera-
tion mit der Musikschule Schwetzingen, Seniorpartners in School, 
Mediatoren, Schulmensa, bewegte Pause mit Spiel- und Sportge-
räten, Schulobstangebot, neu gegründeter Freundeskreis
Anmeldung der Viertklässler: 20. und 21. März 2013 jeweils von 
8:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr
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Schule durch Mitmachangebote kennengelernt
Viertklässler aus Eppelheim und Plankstadt in der Realschule 
zu Besuch
(sg) Die Viertklässler aus Eppelheim und Plankstadt waren von der 
Humboldt-Realschule zu einem Schnuppertag eingeladen worden. 
Sie konnten in verschiedene Unterrichtsbereiche aktiv Einblick 
nehmen. „Jeder Schüler kann den Lebensraum Schule und unser 
Schulprofil kennenlernen“, erfuhr man von Rektorin Judith Bühler. 
Die Mitmachangebote und die Führungen durch das Schulhaus 
dienten dazu, den Viertklässlern die Angst vor dem Schulwechsel 
zu nehmen. „Wir möchten die Hemmschwelle tief halten und ihnen 
einen sanften Übergang ermöglichen“, verdeutlichte die Rektorin, 
die zusammen mit Konrektor Stefan Knobloch alle Grundschüler 
persönlich willkommen heißen konnte. 
In der einen Woche standen für einen Vormittag den Jungen und 
Mädchen von der  Friedrich- und der Humboldt-Schule in Plank-
stadt die Klassenzimmertüren offen. Eine Woche später waren die 
vierten Klassen der Theodor-Heuss- und Friedrich-Ebert-Schule zu 
Gast. Sie konnten die Schule mit ihren Angeboten und die Lehr-
kräfte der verschiedenen Profilbereiche kennenlernen. Die Schüler 
der achten Klassen und der Bläserklassen waren den Grund-
schülern als Betreuer zur Seite gestellt. Die Unterrichtsstunden 
wurden „von Schülern für Schüler“ gestaltet. Im Bereich Technik 
hatten Stefanie Klopatowski und Thomas Schati als Fachlehrer mit 
den Achtklässler Bastelangebote vorbereitet: jeder Grundschüler 
konnte einen Bilderrahmen aus Holz anfertigen und zum Schluss 
farbig gestalten. 

Aus der Schulküche duftete es bereits vielversprechend. Beate 
Mühleisen hatte an jeder Kochinsel Achtklässler, Backrezepte und 
Zutaten verteilt. Die Großen leiteten die Kleinen an und am Ende 
gab es frisch gebackene Pizzataschen aus Blätterteig zu essen.  
Julia, Jaclin, Emilio und Tim aus der 4a der Theodor-Heuss-Schule 
waren sich schnell einig: „Schmeckt gut!“, meinten sie. 

Die beiden Achtklässlerinnen Lena Meier und Laura Meisel 
fanden: „Das hat Spaß gemacht auch wenn es manchmal
etwas anstrengend war, weil man so viel erklären muss.“ 
Naturwissenschaftliches Arbeiten  wurde den Viertklässlern in den 
Fachräumen von Alexandra Schlotthauer und Petra Kaiser anhand 
einiger Freihandversuche mit Küchenutensilien und Lebensmitteln 
näher gebracht. An den Experimentiertischen hatten die Schüler 
der achten Klassen das Sagen. Es wurden unter anderem 

Teebeutelraketen gestartet und Rotkohlregenbogen erzeugt. 
„Ich fand es toll mit den Großen zu experimentieren. Es war 
sehr interessant“, befand Maxim aus der Friedrich-Ebert-Schule. 
Seine Klassenlehrerin Rosemarie Hauck dankte im Namen der 
Viertklässler dem Realschulkollegium für die Möglichkeit, den 
Schülern praxisnahe Eindrücke zu vermitteln. 
In der Schulaula war die Musik zu Hause. Katja Resch und Tim 
Budavari erläuterten zusammen mit den Bläserklassenschülern 
das Musikprofil der Schule.  Jeder Gastschüler durfte sein Talent 
am Instrument testen. 

Stand des Fördervereins der Käthe-Kollwitz-
Schule auf dem Wochenmarkt
Fleißige Helferinnen unseres Fördervereins stehen am Samstag, 
16.3.2013, auf dem Eppelheimer Wochenmarkt. 
Verkauft werden selbstgenähte Taschen, Herzen, Handytaschen 
und Osterdeko. Der Verkauf findet nur bei gutem Wetter statt.
Der Erlös kommt wie immer der Schule zugute! 

Käthe-Kollwitz-Schule

Evang. Kindertagesstätte
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Kath. Kindergarten St. Elisabeth

Brandneu: Das vhs-Programm!
3201.03 Autogenes Training – Grundkurs
Ab 09.04.2013, 19:00 – 20:30 Uhr
5612 Erste Schritte am Computer
Anhand von Praxisbeispielen werden die grundlegenden Funktio-
nen des PC erlernt u. Technik-Ängste abgebaut.
Ab 10.04.2013, 18:00 – 21:00 Uhr
2126 Abenteuer Acryl
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 10.04.2013, 18:15 – 19:45 Uhr
5620.04 Tabellenkalkulation mit Excel 2010
Ab 11.04.2013, 18:15 – 21:30 Uhr
1741.02k Babysitterdiplom in Eppelheim
Für Jugendliche ab 13 Jahren
Am 13.04.2013, 10:30 – 15:30 Uhr
3226.03 Qigong
Entspannung und Gesundheitspflege
Am 20.04.2013, 10:00 – 13:15 Uhr
Infos und Anmeldung unter 0 62 21/911 911 und www.vhs-hd.de

Volkshochschule 

Der FDP Ortsverband lädt alle Freundinnen, 
Freunde und Interessierte herzlich zur Libe-
ralen Runde ein:
Wann: 20. März 2013, 19:30 Uhr
Wo: Gaststätte „ Sweetpepper“ im Eppelheimer Tennisklub, Peter-
Böhm-Str. 50
Beim Stammtisch diskutieren wir die aktuelle Politik in 
Eppelheim z.B. Neues aus dem  Gemeinderat, Verkehr in 
der Hauptstraße, Ausbau des Schulzentrum, Schulangebot, Füh-
rung der Straßenbahn.

Bündnis 90/DIE GRÜNEN www.gruene-eppelheim.de
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FDP    www.fdp-eppelheim.de

Städtepartnerschaften – mit Leben erfüllen
Die Gemeinderatsfraktion der Eppelheimer Grünen hat schon seit 
Jahren immer wieder die Einsetzung eines Partnerschaftsaus-

schusses gefordert. Nun wurde die alte grüne Forderung umge-
setzt, der Ausschuss hat bereits zu ersten Mal getagt. Welche 
Ziele sollte der Ausschuss verfolgen und in eine lebendige Praxis 
umsetzen?  
Ein Blick  auf die bestehenden Partnerschaften der Stadt Eppel-
heim verdeutlicht die Schwierigkeiten und Probleme, die sich im 
Rahmen kommunaler Partnerschaften ergeben können. Danma-
rie-lès-Lys (Frankreich), Vertesasca (Ungarn), Montebelluna (Ita-
lien) und Wilthen in Sachsen sind unsere Partnerstädte. Teilweise 
wurden sie aufgrund persönlicher Beziehungen (Danmarie-lès-Lys) 
oder historischer Verbindungen (Vertesasca) begründet, während 
zu Wilthen und Montebelluna keine direkten Kontakte zu Eppel-
heim bestanden. 
„In den letzten Jahren war der Austausch mit den Kommunen 
oftmals auf die Begegnungen der Stadtspitze und die Teilnahme 
an der Kerwe beschränkt. Für die Gestaltung  lebendiger Partner-
schaften  war und ist das zu wenig. Das ‚gemeinsame europäische 
Haus’ (Gorbatschow) hat viele Zimmer,  die mit unterschiedlichem 
Leben  erfüllt sind, aber sie haben alle ein gemeinsames Dach“, 
so Stadtrat Martin Gramm, der zusammen mit Isabel Moreira da 
Silva die Fraktion der Grünen in dem neuen Ausschuss vertritt. „Die 
Schulen, Kirchen, Vereine, Parteien und engagierte Bürgerinnen 
und Bürger sind aufgerufen, an den Partnerschaften mitzuarbeiten 
und diese mit Leben zu erfüllen.“  
„Unser Erbfeind lebt im Westen“ – an diesen Ausspruch seines 
Großvaters kann sich der Stadtrat noch gut erinnern. „68 Jahre 
nach Ende der Schrecken des 2. Weltkrieges ist es selbstverständ-
lich ohne Grenzkontrollen innerhalb Europas zu reisen. Im Rahmen 
der Euro-Krise sind wieder ganz schnell Ressentiments und Vorur-
teile gewachsen, die Misstrauen und Neid gesät haben. Der Friede, 
in dem wir –zumindest in Zentraleuropa leben –  ist keine Selbst-
verständlichkeit, sondern muss in einem langen, komplexen Pro-
zess  immer wieder neu zusammen mit den europäischen Partnern 
gesichert werden. Städtepartnerschaften tragen dazu bei, solche 
Barrieren abzureißen,“ erklärt Gramm.
Alle Eppelheimerinnen und Eppelheimer sind deshalb aufgerufen, 
ihren Teil am gemeinsamen europäischen Haus zu bauen. Die 
Eppelheimer GRÜNEN sind  bereit, diese Aufgabe nach Kräften 
zu unterstützen und ihre vielfältigen europäischen Verbindungen 
einzusetzen. 

Nächste Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des Ortsverbandes von Bündnis‘90/
DIE GRÜNEN Eppelheim muss wegen Raumproblemen verscho-
ben werden und findet nun am Mittwoch, den 20. März 2013 im 
Sole d’oro statt. Auf der Tagesordnung steht u.a. die Wahl eines 
Rechnungsprüfers. Außerdem besprechen wir den aktuellen Ent-
wicklungsstand zur Straßenbahnverlängerung, die Planungen zum 
Bundestagswahlkampf und die Planung eines Sommerfestes. Wie 
immer ist auch Gelegenheit, sich über aktuelle kommunalpolitische 
Themen zu informieren. Freunde, Mitglieder sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen. 
Wann: Mittwoch, den 20. März 2013, 19:30 Uhr
Wo: Restaurant Sole d’oro, Seestr. 52, Eppelheim (Nebenraum)
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SPD www.spd-eppelheim.de

Zebra-Aktion war erfolgreich – Wann kommt 
der Überweg in der Rudolf-Wild-Straße?
Im Juli vergangenen Jahres hatte die SPD Eppelheim gemein-
sam mit der Bürgerinitiative „Pro Süd“ in einer spektakulären 
„Zebra-Aktion“ auf die fehlende Überquerung der Rudolf-Wild-
Straße/Nähe Wingertspfad aufmerksam gemacht. Pausenlos 
fahren PKW und LKW vom Süden her in die Stadt ein und bilden 
deshalb für Schüler, Anwohner oder Kunden des dortigen Super-
markts, die die Straße überqueren, ein riesiges Unfallpotential. 
Nachdem  auch der Rhein-Neckar-Kreis bei einer Verkehrsbege-
hung ein sehr hohes Verkehrsaufkommen festgestellt hat, wurde 
vom Straßenverkehrsamt sogar eine Ampelanlage gefordert. 
Zur Umsetzung dieser Maßnahme sind im Haushalt des 
Rhein-Neckar-Kreis für 2013 30.000 Euro eingestellt, so 
dass die Maßnahme so schnell wie möglich umgesetzt 
werden könnte. 
In der Zwischenzeit jedoch plant Bürgermeister Mörlein alle Kreis-
straßen in Eppelheim zu Ortsstraßen herabzustufen. Bis eine Ent-
scheidung in Eppelheim gefallen ist, wird der Rhein-Neckar-Kreis 
keine baulichen Maßnahmen an den Kreisstraßen ausführen.  
„Die Idee von Bürgermeister Mörlein ist vor allem aus finanziel-
len Gründen nicht umzusetzen, so die SPD-Fraktionsspreche-
rin Renate Schmidt. „Nach Herabstufung der Hauptstraße zur 
Gemeindestraße sind auch die Wartungsverträge und Kosten für 
die Stromversorgung der Ampelanlagen auf die Stadt übergegan-
genen. Im Jahr 2013 sind für die Ampelanlagen in der Hauptstraße 
18.000 Euro vorgesehen. Eine zusätzliche Übernahme der Kreis-
straßen können wir uns somit überhaupt nicht leisten. Wir fordern 
Bürgermeister Mörlein auf, eine schnelle Entscheidung im Gemein-
derat herbeizuführen, damit der Überweg am Wingertspfad so 
schnell wie möglich errichtet wird.“
„Zur Sicherheit unserer Schülerinnen u. Schüler und der Bevölke-
rung muss der Gefahrenpunkt umgehend beseitigt werden“, so 
der SPD-Vorsitzende Devrim Korkut abschließend.

Wir bewegen Eppelheim
Fitness- und Gesundheitssporttag 
16. März 2013, Beginn 14.00 Uhr 

Capri-Sonne-Sporthalle
Programm
14.00 Uhr Begrüßung

Halle 1- Fitness  Halle 2 – Senioren und Gesundheit
14.15 Uhr   Bodyforming   14.15 Uhr  Sturzprophylaxe
14.45 Uhr   Top in Form   14.45 Uhr  Rückenfit
 15.15 – 15.45 Uhr  Pause
15.45 Uhr   Figurtraining   15.45 Uhr  Fit ab 55
16.15 Uhr   Powerfitness   16.15 Uhr  Sport und Gesund-  
                       heit für Frauen 50+
Der Eintritt ist frei!
Für Bewirtung wird bestens gesorgt.

Vereine und Verbände

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

ASV- Clubhaus „Zum Kosta“ neu eröffnet
Seit 7. März 2013 ist die ASV – Vereinsgaststätte nun offiziell 
wieder eröffnet.
Der 1. Vorsitzende des ASV Eppelheim, Heinz Schuhmacher, seine 
Stellvertreter Karin Schneider und Bernd Binsch, sowie einige Vor-
standsmitglieder gratulierten den neuen Pächtern.
Maria und Kosta Samoilis freuen sich ihre Gäste in neuem 
Ambiente bewirten zu dürfen.
Den Besuchern präsentiert sich unser Clubhaus in freundlichen, 
hellen Farben und neuem Mobiliar. Auch die frisch renovierten 
sanitären Anlagen können sich sehen lassen.
Das ASV Clubhaus „Zum Kosta“ hat von Dienstag – Samstag von 
17- 24 Uhr, und an Sonn- und Feiertagen von 09.30 Uhr – 24 Uhr 
geöffnet.  Montag ist Ruhetag.
Bis 23.00 Uhr können die Gäste aus der reichhaltigen Speisekarte 
zwischen deutscher Küche und griechischen Spezialitäten wählen. 
Hervorragend eignet sich das Clubhaus auch für Festlichkeiten 
oder Gesellschaften.

Wir wünschen der Familie Samoilis viel Erfolg und ein stets volles 
Haus.
Revervierungen unter der neuen Telefonnummer 7599308

Vorschau Spieltag der Fußballjugend SG 
ASV/DJK Eppelheim
Heimspiel
Datum Uhr Jugend   Platz Spiel-Paarung
16.03. 12.00 E-Jugend  ASV      ASV-Eph.1- VFB Rauenberg 1
16.03.    12.00   E-Jugend  ASV     ASV-Eph. 2 - VFB Rauenberg 2
19.03.    19.00      B-Jugend  DJK    SG ASV/DJK Eppelheim-
                                                                         VFR Walldorf
Auswärtsspiel
Datum Uhr         Jugend       Spiel-Paarung
15.03.   19.00     B-Jugend    FC Badenia St.Ilgen-
                                                SG ASV/DJK Eppelheim
16.03.    11.00     E-Juniori.     SG Hohensachsen 2- ASV Eph.
16.03.  13.00     C-Juniori.     SG Mückenloch/Neckargemünd-
                                                SGASV/DJK Eppelheim
16.03.   13.00   D-Jugend    1899 Hoffenheim 3-ASV Eppelheim
16.03.    14.30   C-Jugend    VFB Leimen- SG ASV/DJK Eph. 
17.03.     11.00     D-Juniori.     VFB Gartenstadt-ASV Eppelheim
17.03.      11.00     B-Juniori.     SC08 Reilingen-SGASV/DJK Eph.
Die Fußballjugend der SG ASV/DJK Eppelheim würde sich über 
zahlreiche Unterstützung bei den Heim- und Auswärtsspielen 
freuen.

ASV/DJK Fußball  

ASV/DJK Eppelheim punktgleich mit Tabel-
lenführer
FV Brühl – ASV/DJK Eppelheim 1:2
Die Gastgeber hatten durch Emre Güc die erste vage Gelegenheit. 
Er verfehlte mit einem Distanzschuss das Gehäuse. Auf der Gegen-
seite beschwor ein Eckstoß von Volkan Centinkaya Gefahr heraus, 
Brühls Torwart lenkte den Ball über die Querlatte (12.).  Lindon 
Imeri brachte Brühl in Führung, er verwandelte einen Handelfmeter 
zum 1:0 (28.).  Kai Baumann hatte noch in der ersten Hälfte die 
Riesenchance zum Ausgleich, als er frei vor Brühls  Schlussmann 
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auftauchte, aber Knebel verhinderte den Ausgleich (36.). In der 
63. Minute erzielte  Patrick Fetzer nach langem Pass der verdiente 
Ausgleich  zum 1:1. Für die Gastgeber kam es noch schlimmer, 
denn Fabian Köbler war mit einem Distanzschuss zum 2:1-Sieg-
treffer für  Eppelheim erfolgreich (82.). 
Aufstellung: Schippl – F. Köbler, Fenyö, Kieser (88. Altindis), 
Fischer, Fetzer, Cetinkaya,
T. Köbler, Dirks, Örum, Baumann.. 
Nächste Spiele:
Sonntag, 17.03.2013, 15:00 Uhr ASV/DJK Eppelheim – TSV Viern-
heim (DJK-Sportgelände)
Sonntag, 24.03.2013, 15:00 Uhr DJK/FC Ziegelhausen-Peterstal 
– ASV/DJK Eppelheim 

ASV/DJK Eppelheim II – FC Frauenweiler 1:3
Nächste Spiele:
Sonntag, 17.03.2013, 15:00 Uhr DJK Balzfeld – ASV/DJK Eppel-
heim II
Mittwoch, 2.03.2013, 15:00 Uhr 1. FC Dislberg II – ASV/DJK 
Eppelheim II

3. Fußball-Mini-WM steht in den Startlöchern!
Teams können sich ab sofort anmelden!
Am Freitag, den 03. Mai ist es wieder soweit: Ab 14.30 Uhr findet 
die 
„3. Eppelheimer Fußball-Mini-WM und Spielfest“
auf dem ASV-Sportgelände statt.  Gemeinsame Veranstalter sind 
die SG ASV/DJK Eppelheim, die Friedrich-Ebert- Grund- und Wer-
krealschule und die Theodor-Heuss-Schule. Mitmachen können 
alle Jungen und Mädchen, die Lust an Sport und Spiel haben. Was 
erwartet die Teilnehmer/innen? 
Fußball-Mini-WM
Bei der Fußball-Mini-WM starten gemischte Mannschaften aus 
jeweils sechs Kindern bzw. Jugendlichen in vier Altersklassen: 
6-7 Jahre, 8-9 Jahre, 10-11 Jahre sowie 12-13 Jahre. Bei jedem 
Team müssen immer mindestens zwei Jungen oder mindestens 
zwei Mädchen auf dem Platz stehen. Jedes Team repräsentiert ein 
Land und gibt sich einen originellen Ländernamen. Natürlich laufen 
beim Einzug alle Teams mit ihrer National-Flagge ein. Bei den jün-
geren Altersklassen finden ab 16:30 Uhr, bei den beiden älteren 
Altersklassen gegen 18:00 die Finalspiele statt. 
Spielwettbewerbe
Parallel zur Fußball-Mini-WM lädt auf dem ASV-Gelände ein großes 
Spielfest zum Mitmachen ein. Die Kinder und Jugendlichen können 
sich an tollen Spielstationen (Krocket, Flaschen-Kegeln, Tischfuß-
ball)  nach Herzenslust austoben. Eine Hüpfburg steht ebenfalls 
zur Verfügung. 
Preise
Zu gewinnen gibt es Siegerpokale sowie Gutscheine für das Pla-
netarium in Mannheim, für einen Besuch im Heidelberger Zoo und 
für die Gartengolfanlage in Eppelheim. Für die Spielwettbewerbe 
werden extra nochmals kleine Preise an die Teilnehmer ausgege-
ben. 
Anmeldung
Die Anmeldung kann über die Eppelheimer Schulen erfolgen 
(Formulare liegen ab nächster Woche aus). Weiterhin stehen die 
Formulare/Spielregeln ebenfalls auf der Internet-Seite des ASV-
Eppelheim (Fußball) als Download zur Verfügung.  
Hiermit laden wir alle Kinder und Jugendlichen aus Eppel-
heim und Umgebung ein, bei der „3. Eppelheimer Fuß-
ball-Mini-WM und Spielfest“ teilzunehmen.

4.Platz beim Sparkassen-Cup für E-1
Beim letzten Hallenturnier der Saison in Ziegelhausen erreichte 
unsere E-1 einen tollen 4.Platz bei 12 teilnehmenden Mannschaf-
ten. Im Eröffnungsspiel gegen den SV Eberbach trennte man 
sich 1-1 unentschieden. Wobei Eberbach mit seinem einzigsten 
Torschuss in der Partie den Führungstreffer von Leon egalisierte. 
SV Nassig Wertheim war der nächste Gegner. Hier gelang ein 
3-1 Sieg. Die Torschützen waren Simon, Leon und Lennart. Zum 
Abschluss der Vorrunde trafen die Jungs auf den bis dato noch 
ungeschlagenen VfR Mannheim. Eindrucksvoll wurden die Mann-
heimer an die Wand gespielt. Ehe sich der VfR versah, lag er mit 
3-0 in Rückstand. Nun wollte sie mit Härte ins Spiel zurückfinden. 

Doch der Schiri hatte die Partie jederzeit im Griff und scheute 
sich auch nicht einen Spieler der Mannheimer für 2 Minuten des 
Feldes zu verweisen. Man merkte sofort, Niederlagen sind sie nicht 
gewohnt! Am Ende siegten wir mit 4-1 und zogen als Gruppensie-
ger in die Zwischenrunde ein. Die Tore erzielten Leon und Lenn-
art je zweimal. Das 1.Zwischenrundenspiel fand gegen den VfB 
Leimen statt. Knapp mit 1-0 behielten wir die Oberhand. Dominik 
gelang das Tor des Spiels. Fortuna Heddesheim erwartete uns im 
2. Zwischenrundenspiel. Hier ging es um den Einzug ins Finale. 
Leider unterlagen die Jungs mit 0-1 und qualifizierten sich somit 
für das Spiel um Platz drei. Wer nun dachte, unsere Jungs geben 
noch einmal alles, wurde bitter enttäuscht! Von Beginn an wurde 
kein Zweikampf angenommen und die Laufbereitschaft der Spieler 
war, mit einer Ausnahme, gleich null! Und mit dieser Einstellung 
konnte man dieses Spiel nicht gewinnen. Deutlich mit 1-4 unterla-
gen die Jungs der SG Horrenberg. Den Ehrentreffer schoss Lenn-
art. Dennoch ist der 4.Platz eine tolle Platzierung und rundet eine 
erfolgreiche Hallenrunde ab! Nun gilt die volle Konzentration der 
Feldrunde, um auch dort erfolgreich abzuschneiden!
Spielerkader: Max Mitzkewitsch (TW), Maurice Hagemei-
ster, Simon Treiber (1), Dominik Jakubowski (1), Timo Roth-
mund, Lennart Reif (4), Leon Schlotthauer (4).
 
Am Samstag, 16.März beginnt die Frühjahrsrunde der E-1+ 
E-2. Gegner beim Heimspiel auf dem DjK Sportplatz ist der 
VfB Rauenberg. Anpfiff ist um 12:00 Uhr!!! 

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 18. 
März 2013 um 14.30 Uhr im Rathauskeller.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rat-
hausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Kulturcafé am 25.03.2013
Herzliche Einladung zum Kulturcafé am Montag, 25. März 2013, 
15 Uhr, mit einem besonders interessanten Thema:

 Vertrauen in unser Geld
Alles spricht von Vertrauensverlust und Krisen, Herr Philipp Ren-
ninger, Dipl. Bankbetriebswirt, Frankfurter Bankenakademie, wird 
uns informieren und mit uns darüber diskutieren.
Wir freuen uns auf ihr Kommen.

DJK Jahreshauptversammlung  
  Samstag, 13. April, 14.00 Uhr
Neuwahl des Gesamtvorstandes und Mitgliederehrung
Berufung des Wahlausschusses 
Neuwahlen
Vorsitzende/r
1. Stellvertreter/in
2. Stellvertreter/in
Schatzmeister/in
Geistlicher Beirat
Schriftführer
Pressewart/in

Deutsche Jugendkraft 
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Beisitzer/innen
Kassenprüfer/innen
Bestätigung der Abteilungsleiter/Innen
Bestätigung der Jugendleitung

Ehrung verdienter und langjähriger Mitglieder
Alle Mitglieder der DJK sind am Samstag, 13. April, 14.00 Uhr im 
DJK-Clubhaus herzlich wilkommen.

Tolle Erfolge der Judokas beim Rennstadtpokal
Am 02. und 03. März fand in Hockenheim zum wiederholten Male 
der Rennstadtpokal statt. Viele unserer „kleinen „ Kämpfer stan-
den zum ersten Mal auf der Matte. Entsprechend groß war die 
Aufregung. Aber alle meisterten diese hervorragend und zeigten 
ausgesprochen faires und kämpferisches Judo
Die Älteren kämpften sich  routiniert und problemlos an die Spitze.
Betreut wurden die Athleten von Julia und Jan Mollet sowie von 
Jannis Hill. Herzlichen Dank dafür!
Die Platzierungen im Einzelnen:
U10:
Benjamin Treiber  1.Platz
Isabelle Beckmann  2.Platz
Milan Mikule   2.Platz
Emmelie Stöhr   3.Platz
Paulina Elgg   3.Platz
Noah Sommer   3.Platz
Elena Schefczik   3.Platz
Nikita Rerich   3.Platz
U15
David Hill(-46 kg)  1.Platz
Dario Ferrera(-60 kg)  1.Platz
Timothy Schubert(-43 kg) 3.Platz
Max Lawrence(-46 kg)  5.Platz
Allen Kämpfern nochmals herzlichen Glückwunsch!

Anmeldung für neuen Qigong-Kurs ab 8. 
April läuft!
Qigong ist ein Bestandteil der Chinesischen Medizin und eine tra-
ditionelle Methode, die mehr als 2000 Jahre alt ist. Es dient der 
Vorbeugung und Unterstützung anderer Therapien bei Krankheiten 
und Funktionsstörungen. Auch die Psyche wird positiv beeinflusst.
Qigong ist eine Atem- und Bewegungstherapie die im Stehen, 
Gehen, Sitzen und Liegen ausgeführt werden kann, je nach Mög-
lichkeit des Einzelnen.
Durch tägliches Üben kann es in kurzer Zeit zur Verbesserung des 
Allgemeinbefindens kommen.
Qigong kann jeder erlernen, unabhängig vom Alter und ohne Vor-
kenntnis dieser Methode.
Ab 8.4.2013 werden im Kurs die Übungsabfolge von 15 Formen 
des Qigong erlernt.
Die Kursdauer beträgt 12 Stunden und die Kosten liegen bei 120.- 
Euro. Die gesetzlichen Krankenkassen übernehmen bei regelmäßi-
ger Teilnahme bis zu 80% der Kursgebühren. 
Kurszeit: montags, 17.45 Uhr – 19.00 Uhr

DJK  - Judo

Anmeldungen ab sofort bei Karin Mollet, Tel.: 76 77 14 , Elke 
Sommer, Tel.: 79 63 181 oder per mail unter mailbox@djk-judo-
eppelheim.de

Vielleicht sind Sie beim Lesen der letzten Ausgabe der Eppel-
heimer Nachrichten auf der Seite 17 etwas ins Stocken geraten. 
Plötzlich taucht unter der Rubrik „Vereine“ das Logo des ETC mit 
ein paar Zeilen Info auf – besser gesagt wieder auf. Vielleicht waren 
Sie derart geschockt, dass Sie den Inhalt der Mitteilung nicht wirk-
lich wahrgenommen haben. Deshalb will ich hier die Fakten noch 
einmal wiederholen:
Mitgliederversammlung am 21. März um 19.30 Uhr.
Wir rechnen mit Ihrem Kommen, denn es stehen wichtige Wahlen 
an.
Frühjahrsputz am Samstag 23. März ab 10 Uhr.
Es ist der erste Putztermin des Jahres und bis zur Saisoneröff-
nung am 20. April gibt es noch viel zu tun. Dazu brauchen wir Ihre 
Unterstützung. 
Fahrradtour am 1. April
Das ist der Ostermontag. Treffpunkt 10 Uhr vor dem Hauptein-
gang Nord.

Eppelheimer Tennisclub

Vollkugelclub schlägt Tabellenführer
Bundesliga Männer, VKC Eppelheim – Rot-Weiß Sandhausen 
6138:5908. Nun musste sich auch Spitzenreiter Rot-Weiß Sand-
hausen der großen Heimstärke der Eppelheimer beugen. Vor über 
200 Zuschauern sorgte erneut Marlo Bühler für die Topleistung. Mit 
1097 Kegeln verpasste er den 1100er nur denkbar knapp. Marco 
Goldbach freute sich über glatt 1000, Tobias Lacher war mit sich 
nicht ganz  zufrieden, freute sich aber über den Sieg. „Die Kulisse 
war klasse, wir haben nun alle Freitagspiele gewonnen“, sagte 
Lacher, der über Marlo Bühler nur staunen konnte: „Der würde 
momentan auch auf einem Acker so gut spielen“. Am nächsten 
Samstag kommt der Tabellenzweite Walldorf in die Classic Arena. 
„Das wollen wir jetzt auch gewinnen“, meinte Lacher kampfeslu-
stig. 
VKC: Goldbach 1000, Lacher 1023, Aubelj 1024, Bühler 1097, 
Dittkuhn 1017, Jacobsen 977.
SKK Alt-München - Frei Holz Eppelheim 6194:6154. 
Trotz eines neuen Klubrekordes unterlag Frei Holz in München. 
Ohne den verletzten Christian Brunner, der von Michael Schmidt 
ersetzt wurde, ist das ein bemerkenswertes Mannschaftsergeb-
nis. Kai Schneider, Thomas Hörner und Manuel Mahler erzielten 
persönliche Bestmarken. Mahler gelang vor allem im Abräumen 
(417 Kegel, null Fehler) alles. Thomas Hörner überragte mit 1079 
Kegeln. 
Frei Holz: M. Mahler 1065, J. Schneider 1005, K. Schneider 1020, 
Schmidt 1027, Hörner 1079, Stolze 958. 
Die nächsten Spiele, Samstag, 12.30 Uhr: VKC Eppelheim – 
Stolzer Kranz Walldorf, SG Ettlingen – Frei Holz Eppelheim.
2. Bundesliga Männer, VKC Eppelheim II – Fortuna Rodalben 
5722:5524. 
Das war der erwartete Sieg. Marcel Batsch bot die Tagesbestlei-
stung. 
VKC II: Stache 920, Menke 963, Schönau 959, Batsch 1004, Heiz-
mann 979, Ebert/Hafen 897.
Die nächsten Spiele, Samstag, 15.30 Uhr: VKC II – SG Schiffer-
stadt.
DSKC weiter heimstark
Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim – Falkeneck KV Rie-
derwald 2757:2684.
Der DSKC setzte seine gute Heimserie fort.  Es war kein gutes 
Spiel, Eppelheim spielte recht verkrampft. Nicole Müller-Stapf war 
die einzige, die zwei konstant gute Bahnen spielte. Martina Raab 
begann glänzend mit 264 Kegeln, hatte dann jedoch Probleme im 
Abräumen.
DSKC: Kolmar 453, Raab 489,  Loy 455, Müller-Stapf 470, Bühler 
448, Lacher 442. 
Die nächsten Spiele, Sonntag, 13 Uhr: DSKC Eppelheim – KSC 
Frammersbach.

Keglerverein 1962 Eppelheim 
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DSKC II im Pech
2. Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim II – Post SV Lud-
wigshafen 2687:2691.
Mit viel Pech verlor der DSKC Eppelheim II mit den letzten Kugeln 
gegen Ludwigshafen. „Das ist total ärgerlich“, meinte Kim Herbold, 
die im Starttrio mit Luisa Bader einen beträchtlichen Rückstand 
einfuhr.
DSKC II: Herbold 413, Bader 424, Hafen 471, K. Pozarycki 454, 
Smeilus 439, J. Wittmann 486. 
Die nächsten Spiele, Sonntag, 15  Uhr: DSKC Eppelheim – SCO 
Mülheim.

Poseidon Athleten erfolgreich beim Mathai-
semarktlauf
Mit frühlingshaftem Wetter wurden letztes Wochenende die Besu-
cher des Mathaisemarkts in Schriesheim begrüßt. Bei diesen 
freundlichen Bedingungen hatten auch 20 Poseidons ihren Weg zu 
den verschiedenen Lauf-Wettkämpfen gefunden. Mit großer Unter-
stützung der Zuschauer konnten von den Allerkleinsten bis zu den 
Eliteläufern alle ihr Können unter Beweis stellen.
Beim Elite-Lauf konnte Nadine Bucci ihre starke Leistung aus dem 
Vorjahr wiederholen und überquerte nach 39:39 Minuten die Ziel-
linie des verwinkelten und hügeligen 10km Kurses in Schriesheim.
Nur knapp verpassten die beiden Schippergesbrüder Elias und 
Vincent beim Hauptlauf über 10km das Podest. In ihrer Altersklas-
senwertung konnten sie sich dafür Platz 1 und 2 sichern. Weiter-
hin hervorzuheben sind die Leistungen von Julia Albrecht (3. W20 
- 46:51,4) und Valentijn Scholten (2. M50 - 39:30,3). Insgesamt 
konnten die angetretenen Poseidons sehr zufrieden mit ihren 
Zeiten sein.
Auch über die kürzeren Strecken schnitten die Nachwuchs-Ath-
leten der SG Poseidon sehr gut ab. Mit einer fantastischen Zeit 
von genau 13 Minuten sicherte sich Hannes Müller den Sieg des 
Minimarathons über 4km und bewies ein weiteres Mal, dass er ein 
grandioser Läufer ist. Um knappe 2 Sekunden verpasste Niklas 
Bräumer in der Gesamtwertung den Sprung aufs Siegertreppchen 
beim Jugendlauf über 4km. Raphaela Fischer gewann ihre Alters-
klassenwertung (WJA) in sehr guten 17:15,0. Zudem erzielte die 
Poseidon Jugend ein hervorragendes Mannschaftsergebnis. Im 
DSC Kidsrun über 2km vertraten die Geschwister Noah und Hanna 
Haubner die SG Poseidon.
Die große Zahl der Poseidon Teilnehmer und das pünktlich einge-
troffene Frühlingswetter machten den Mathaisemarktlauf 2013 zu 
einem echten Erlebnis, das durch die hervorragenden Ergebnisse 
gekrönt wurde.
Hier die Ergebnisse im Detail:
KIA Autohaus Doll Challenge der Top-Athleten 10km (10 
Runden à 1km)   
Bucci, Nadine, 1975 6.gesamt    0:39:39,6 
Hauptlauf 10km (5 Runden à 2km)   
Albrecht, Julia, 1990 3. W20 17.gesamt 0:46:51,4
Haubner, Susanne, 1970 6. W40 10.gesamt 0:44:12,1
Hofer, Christian, 1971 86. M40 241.gesamt 0:55:19,5
Horn, Christian, 1965 21 M40 65.gesamt 0:42:46,0
Pirngruber, Norman, 1968 4. M40 13.gesamt 0:37:36,5
Schipperges, Elias , 1990 1. M20 4.gesamt 0:35:55,5
Schipperges, Jannis, 1988 9. M20 43.gesamt 0:40:47,4
Schipperges, Vincent,1992 2. M20 5.gesamt 0:35:55,5
Scholten, Valentijn ,1963 2. M50 26.gesamt 0:39:30,3
Schubert, Oliver, 1978 6. M30 11.gesamt 0:37:29,2
Szasz, Paul, 1963  8 M50 69.gesamt 0:42:55,5
Walter, Christian, 1987 16. M20 80.gesamt 0:43:24,2
Jugendlauf 4km    
Bräumer, Niklas 1997 3. MJB  13:44,4 
Fischer, Raphaela 1995 1. WJA  17:15,0 
Müller, Jonas 1996 10. MJB  15:34,9 
Schwarz, Robin 1996 6. MJB  14:07,7 
Minimarathon 4km    
Müller, Hannes 1993 1.gesamt 13:00,0 
DSC Kidsrun 2km    
Haubner, Hannah 2003 6. SchiB  09:08,9 
Haubner, Noah 2001 6. SchB  08:25,9 

SG Poseidon

Ergebnisse und Berichte:
Donnerstag, 07. März 2013
C-Jugend (männlich) Talentliga: HG Saase – TVE   24:20

Samstag, 09. März 2013
Landesliga (Männer): TV Bammental – TVE   31:35 (14:16)

Sieg im „Bruderduell“
Nun gut, Janek Förch, Daniel Schweizer und Max Stucke sind 
nicht im eigentlichen Sinne Brüder zu den Spielern des 
TV Eppelheim, aber alle drei haben in der Jugend und teilweise 
mehrere Jahre in der ersten Herrenmannschaft des TVE gespielt 
und das persönliche Verhältnis ist nach wie vor bestens. Dennoch 
mussten sie auch im Heimspiel mit ihrem jetzigen Verein, dem TV 
Bammental, akzeptieren, dass die Gäste aus Eppelheim immer 
noch eine Schippe drauflegen konnten und am Ende verdient mit 
31:35 (14:16) die Punkte aus dem Odenwald mitnahmen.
Zu Beginn dominierten allerdings die Hausherren, sie führten 
schnell mit 2:0 und konnten nach dem zwischenzeitlichen Aus-
gleich immer wieder zwei Tore Vorsprung herausspielen (7:5). Erst 
als sie ihre erste Zeitstrafe kassierten, gelang demTVE der Aus-
gleich und durch Holger Hubert dann die erste Führung zum 8:9. 
Doch die war schnell wieder verspielt, beim 13:12 lag Bammental 
letztmals vorne, denn nun sorgten Bastian Schumacher, Holger 
Hubert und der zunehmend mehr im Rückraum eingesetzte Seba-
stian Dürr für eine 14:16 Pausenführung, die durchaus verdient 
war, weil der TVE bei 2:4 Zeitstrafen und einem Siebenmeterver-
hältnis von 7:1 einige Nachteile wettmachen musste.
Auch die zweite Hälfte begann gleich mit einer Zeitstrafe gegen 
Holger Hubert, doch die Führung konnte dennoch behauptet 
werden, und als es dann Michael Peitz mit 2 Minuten erwischte, 
fing die Eppelheimer Abwehr zweimal den Ball ab und erzielte 
durch Daniel Hoch und Holger Hubert zwei Kontertore zum 17:21. 
Diesen Vorsprung konnten die Hausherren nur noch wenige Male 
auf zwei Tore verkürzen, denn jetzt hatte sich die Gästeabwehr 
besser auf die Kreisläuferanspiele und die 1:1 Durchbrüche der 
Bammentaler eingestellt. Eppelheim war nun immer wieder durch 
Tore aus der ersten und zweiten Welle erfolgreich, beim 23:29 
zehn Minuten vor Schluss schien das Spiel gewonnen. Wichtig war 
in dieser Phase, Holger Hubert und sogar Janik Prottung erfreu-
ten sich einer nicht besonders wirkungsvollen Manndeckung, dass 
Sebastian Dürr Verantwortung übernahm und im Zusammenspiel 
mit Michael Hofmann mehrfach die Bammentaler Deckung aus-
spielte. So steuerte der TVE nach dem 28:34 durch Sebastian Dürr 
einem sicheren Sieg entgegen.
Daniel Schweizer, der ein gutes Spiel für die Hausherren machte, 
meinte hinterher: „Man merkt doch, dass Holger Hubert einige 
Klassen höher gespielt hat. Der ist selbst durch eine Manndeckung 
nicht auszuschalten.“ Wie recht er doch hat! Doch Holger allein 
kann auch kein Spiel gewinnen. Da ist zunächst die Torwartlei-
stung von Martin Kriechbaum, der nach einigen Trainingseinheiten 
wieder an die hervorragende Form des letzten Jahres anknüpft, zu 
nennen. Die offensive Deckung erzwingt schöne Ballgewinne, ist 
aber oft noch nicht stabil genug. Aber der Angriff läuft, obwohl Tak-
tiktrainer Holger Hubert auch da nicht ganz zufrieden war, Doch 
wenn es knapp wird, dann schlagen die Routiniers Michi Hofmann 
und Flo Hoffmann zu. Wichtig ist auch, dass bei den Ausfällen, die 
der TVE derzeit verkraften muss, Eduard Heier hatte nur 11 Spieler 
zur Verfügung, mit Sebastian Dürr wieder ein Rückraumspieler fit 
geworden ist, der neue Impulse setzt und die jungen Spieler wie 
Patrick Brendel und Janik Prottung, beides noch A-Jugengliche, 
zu entlasten vermag. (we)
TVB: Maulbetsch, Holzinger; Peitz, Förch (6/2), Rensch, Stucke 
(4/2), Balles, Schmitt (3), Schweizer (4), Wallem, Dollinger (1/1), 
Zimmer (10), Maaß, Heck (3)
TVE: Reif, Kriechbaum; Schumacher (2), M.Hofmann (3), Hubert 
(10/3), Brendel (4), F.Hoffmann (4), Hoch (3), Prottung (3), Stroh 
(2), Dürr (4)

2. Kreisliga (Männer 2): SG Walldorf – TVE II   33:25 (14:10)
Siegesserie reißt in Walldorf
Nach fünf  Siegen in Folge unterlag der TVE am Samstagabend 
einer in allen Belangen überlegenen Walldorfer Mannschaft mit 
33:25 (14:10). „Walldorf hatte einfach mehr Biss und wollte den 

TVE Handball www.tv-eppelheim.de
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Sieg mehr als wir. Sie haben eine gesunde Härte in der Abwehr 
gehabt und ohne Harz ist es für unsere Rückraumspieler immer 
schwer“, fasste Davie Henn die Partie zusammen.
Eppelheim musste auf Jan Schüssler, Bastian Richter und Peter 
Schichtel verzichten, es standen nur zwei Auswechselspieler zur 
Verfügung. In der ersten Halbzeit war der TVE noch einigermaßen 
im Rennen und ging auch durch zwei Tore von Rouven Schwegler 
in Führung, allerdings offenbarten sich mit zunehmender Spieldauer 
Abstimmungsschwierigkeiten im Deckungsverbund, die Haffner 
und Brenzinger auf Seiten der Walldorfer zu nutzen wussten und 
ihre Farben über 4:3 (8.) auf 9:6 (15.) und schließlich 14:10 (30.) in 
Führung schossen. Beim 10:9 hatte Eppelheim die Chance aus-
zugleichen, allerdings wurden hier wie schon in Wieblingen in der 
Abwehr erkämpfte Bälle leichtfertig wieder hergeschenkt.
Nach der Pause zog Walldorf auf 18:11 davon (40.), beinahe jeder 
Wurf schlug im Tor von Konstantin Urbach ein, der auch nicht 
gerade seinen besten Tag erwischt hatte. Eppelheim hatte um 
die 45. bis zur 50. Minute nochmals ein kleines Zwischenhoch als 
man auf 26:21 herankam und leichte Tore über den Kreis erzie-
len konnte. Davie Henn musste viel einstecken, brachte ironi-
scherweise dadurch die komplette Halle gegen sich auf, die ihn 
der Schauspielerei bezichtigte. „Ich polarisiere eben durch meinen 
Spielstil“, so Davie Henn. Auf dem Feld war gegen Ende nicht mehr 
viel los, Walldorf schlug den TVE leistungsgerecht mit 33:25 und 
kann als Tabellenzweiter vielleicht noch auf ein kleines Wunder 
hoffen. Denn Tabellenführer Nußloch unterlag völlig überraschend 
beim TV Eschelbronn mit 21:22. Nächste Woche tritt man in Nuß-
loch an und kann die Meisterschaft vielleicht noch ein wenig span-
nender gestalten. (ku)
SG: Hartig; Kempf, Herrmann (7/7), Haffner (7), Brenzinger (6), 
Neemann (2), Bäßler (3), Hambrecht (6), Kruse (1), Hartig (1), Adler, 
Feldle
TVE: Urbach; Sauer (1), Schwegler (11/5), Wallberg (2), Metzler (1), 
Henn (2), Schneider (3), Leucht (1), Eberwein (4).  

Sonntag, 10. März 2013
D-Jugend (männlich): TV Eschelbronn – TVE   33:6
D-Jugend (weiblich): TVE – TSV Malsch   15:14
E-Jugend (männlich): TVE – TSV Wieblingen   48:78
In einem kampfbetonten Spiel unterlag die E-Jugend des TV 
Eppelheim den Gästen aus Wieblingen mit 12:13 (5:6), was durch 
die Torschützenmultiplikation ein 48:78 ergab. Eigentlich wäre das 
Spiel zu gewinnen gewesen, aber der gegnerische Torwart hielt 
sehr stark, unter anderem zwei Siebenmeterwürfe. Man merkte 
auch, dass einige Spieler des TVE, die seltener im Training sind 
oder erst angefangen haben Handball zu spielen, noch die Über-
sicht und auch das technische Können fehlt, aber das ist nur eine 
Frage der Zeit und des Trainingsfleißes. Da nur 4 Spieler in der 
nächsten Saison in die D-Jugend aufrücken, bleibt der Stamm der 
Mannschaft erhalten und kann sich weiterentwickeln. (we)
TVE: Lars Schumaeker; Tim Krause, Simon Söhner (4), Nik Keller 
(5/1), Paul Schäfer, Alexander Brieger (1), Yannick Rutt (2), Finn 
Renz, Dustin Lojewski, Felix Förster, Fabian Martin

B-Jugend (männlich): TVE – TV Bammental II   27:16
1. Kreisliga (Damen): TVE – SGH Waldbrunn/Eberbach   18:16
4. Kreisliga (Männer 3): TVE III – TSG Ziegelhausen II   24:29

Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 16. März 2013
Landesliga (Männer): TVE – TV Schriesheim, 19.30 Uhr, Capri-
Sonne-Sport-Center
Es war in den Augen der TVE-Akteure schon eine Zumutung, dass 
sie in der Hinrunde beim TV Schriesheim sonntagmorgens um 11 
Uhr antreten mussten. Dementsprechend groß war die Genugtu-
ung nach der Partie, dem Gegner trotz  der „unchristlichen“ Zeit 
getrotzt zu haben. Dank eines 29:27-Sieges entführte die Mann-
schaft von Trainer Ede Heier damals beide Punkte aus der Strah-
lenburg-Stadt, und das, obwohl die Eppelheimer Frühaufsteher 
tatsächlich verschlafen begonnen und in der ersten Hälfte bereits 
mit sieben Treffern in Rückstand gelegen hatten. Doch Moral und 
Einsatzfreude waren intakt, und das sollten sie auch am kommen-
den Samstagabend sein, wenn zu einer normalem Handballzeit 
nun das Rückspiel gegen die Schriesheimer (16.03. - Anpfiff 19.30 
Uhr) im Eppelheimer CSSC startet. Schließlich brauchen die Gäste 
noch Punkte, denn sie sind immer noch nicht aller Abstiegssorgen 
ledig. Zwar ist in dieser Spielzeit nur mit zwei Absteigern in die 

Kreisligen zu rechnen, doch die fünf Punkte Vorsprung, die der 
TVS auf den Vorletzen Hemsbach hat, sollten ihn als Drittletzten 
noch nicht komplett in Sicherheit wiegen - man erinnere sich an 
die letzte Runde, als der TVE solch einen Rückstand in den letzten 
Spielen noch aufholte und den Klassenerhalt realisierte. Die Heier-
Truppe selbst kann demgegenüber ganz entspannt aufs Tableau 
blicken, mit dem derzeit sechsten Rang ist das Saisonziel vollkom-
men erfüllt, nach vorne wird wohl nicht mehr viel gehen und nach 
hinten droht allemal das Abrutschen auf Platz 7. Doch dazu soll 
es nicht kommen, und außerdem will das Eppelheimer Team dem 
in dieser Saison so treuen eigenen Anhang natürlich abermals ein 
attraktives Handballspiel mit einem Heimsieg am Ende präsentie-
ren. Und natürlich macht auch das Plauschen nach dem Spiel nach 
einem vorher errungenen Erfolg gleich noch viel mehr Spaß. (re)

Weitere Spiele:

C-Jugend (männlich) Talentliga: HSG Weinheim/Oberflocken-
bach – TVE, 14.30 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Schule, Weinheim
1. Kreisliga (Damen): TSV Malsch II – TVE, 17.30 Uhr, Rebland-
halle Malsch
4. Kreisliga (Männer 3): HG Eberbach II – TVE III, 20 Uhr, Hohens-
taufenhalle Eberbach
D-Jugend (weiblich): TVE – TSG Wiesloch, 18 Uhr, Capri-Sonne-
Sport-Center

Sonntag, 17. März 2013
D-Jugend (männlich): TV Neckargemünd – TVE, 14 Uhr, Münzen-
bachhalle Neckargemünd
B-Jugend (männlich): TV Neckargemünd – TVE, 16.45 Uhr, Mün-
zenbachhalle Neckargemünd
2. Kreisliga (Männer 2): SG Nußloch II – TVE II, 19.15 Uhr, Olym-
piahalle Nußloch

Ayca Bicer und Nadja Kimmel bei den BLV-
Winterwurf
In Sinsheim fanden die Badi-
schen Winterwurfmeister-
schaften der Altersklassen U16 
statt. Von den TVE-Leichtath-
leten nahmen mit Ayca Bicer 
und Nadja Kimmel zwei 
Mädchen der Altersklasse 
W14 daran teil. Ayca hatte am 
Tag vor dem Wettkampf zum 
ersten Mal den 1 kg schweren 
Diskus in der Hand gehabt. Mit 
21,94 m kam sie hier auf den 
5. Platz und qualifizierte sich 
mit dieser Weite auch für die 
Badischen Einzelmeisterschaf-
ten im Sommer in Konstanz. 
Im Speerwurf kam Ayca mit 
18,51 m auf  10. Platz. Nadja 
kam mit dem Diskus mit 18,82 m auf den 8. Platz. Bei diesem 
Wettkampf hatte sie leider auch drei ungültige Versuche. Im Speer-
wurf landete ihr weitester Versuch bei 22,07 m und auch hier kam 
Nadja auf den 8. Platz.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Mitmachen beim Inklusionstag
Am Samstag, dem 16. März 2013, veranstaltet die Projektgruppe 
Integration der Stadt Eppelheim eine interessante Veranstaltung 
zum Thema Inklusion: „Inklusion findet Stadt“.
Viele wissen noch nicht was man unter Inklusion versteht. Viele 
haben Wünsche und Ideen zu diesem Thema. Wir haben mit dem 
Kinderturnen und dem Lauftreff bereits aufgezeigt, wie Teilhabe 
von behinderten Menschen funktionieren kann. Wir freuen uns, 
wenn viele Sportlerinnen und Sportler aus unseren Reihen bei den 
Workshops mitmachen und von ihren Erfahrungen berichten.

Mitmachen beim Laufkurs 2013 
Am Freitag, dem 12. April 2013, beginnt der neue Laufkurs für 
Einsteigerinnen und Einsteiger. Das Angebot richtet sich an alle, die 
Lust am Laufen haben, aber nicht wissen, wie der richtige Einstieg 
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Besuch aus Afghanistan
Khazan Gul Tani in Eppel-
heim
Viele ehemalige Schülerinnen und Schü-
ler des Dietrich Bonhoeffer-Gymnasiums 
werden sich noch an die Sponsoren-
läufe für die Mädchenschule in Khost 
in Südafghanistan erinnern.  Durch das 
Engagement  des Ehepaares Mayer kamen über 100 000  Euro 
zusammen, die in das Schulprojekt in Khost flossen. Die Spen-
dengelder wurden und werden durch die evangelische Kirchenge-
meinde Eppelheim verwaltet.
Trotz der schwierigen Verhältnisse blieb durch die Besuche der 
Familie Mayer und von Stadtrat Martin Gramm in Afghanistan das 
„Eppelheimer Schulprojekt“ immer am Leben. Der verantwor-
tungsvolle Umgang mit den Spendengeldern liegt in den Händen 

von Khazan Gul Tani.
Khazan Gul Tani 
kämpfte gegen die 
sowjetischen Besatzer, 
war unter sowjetischem 
Regime in Haft, nach der 
Befreiung wurde er von 
den Taliban inhaftiert. Im 
Jahr 2011 entging er nur 
knapp einem Attentat, 
die Urheber des Mord-
anschlags wurden nie 
gefasst.

Für kurze Zeit war er Bildungsminister der Provinz Khost; jetzt 
widmet er sich in Zusammenarbeit mit europäischen Partnern –wie 
z.B. „Brot für die Welt“- dem weiteren Aufbau des Schulsystems 
für Mädchen und Jungen in seiner Heimatstadt.
Neue Pläne hat er für die Landwirtschaft seiner Heimatprovinz ent-
wickelt, die er in seinem Vortrag vorstellen wird.

Afghanistan  am Scheideweg. Wie geht es weiter?
Khazan Gul Tani am 19.3.  19.30

im evangelischen Gemeindehaus Eppelheim

gelingen kann. „Viele überfordern sich am Anfang und verlieren 
dann schnell den Spaß an der Sache“, weiß Herbert Scheuer-
mann, der langjährige Lauftreffleiter beim TVE. Genau hier setzt 
das Lauftreffkonzept an. Wir gehen mit den Einsteigerinnen und 
Einsteigern zunächst in eine ruhige Ecke des Sportgeländes und 
beginnen mit einer Minute Laufen. Von Training zu Training stei-
gern wir dann gemeinsam den Laufumfang. Parallel hierzu ist es 
notwendig, den Bewegungsapparat an die ungewohnte Belastung 
zu gewöhnen. Hierfür greift Herbert Scheuermann auf ein großes 
Repertoire an spielerischen Bewegungsübungen zurück. Lassen 
Sie sich überraschen!
Zum Sommer hin werden wir dann in der Lage sein, mindestens 20 
min am Stück zu laufen. Wer es bis hierher geschafft hat, schließt 
sich in der Regel der großen Lauftreffgruppe an und hat das ganze 
Jahr über Gelegenheit, in einer netten Gemeinschaft zu laufen. 
Eine gesonderte Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie 
einfach am 12. April vorbei – wir stehen am Eingangsbereich des 
Sportplatzes. Das Training findet auch bei Regen statt. Wenn Sie 
jetzt noch Fragen haben, können Sie sich direkt an Herbert Scheu-
ermann wenden.
 Per E-Mail: Herbert.Scheuermann@tve-leichtathletik.de
Telefon:  06221 758918
Der Kurs geht über 3 Monate und findet jeden Freitag von 18:00 
– 19:15 Uhr auf dem TVE-Sportplatz in der Kirchheimerstraße 100 
in Eppelheim statt. Die Kursteilnahme ist über eine Kursgebühr in 
Höhe von 40 Euro oder über eine Vereinsmitgliedschaft möglich. 

Mitmachen bei der Leichtathletik
Die Sommersaison steht vor der Tür. Je nach Altersklasse begin-
nen unsere Trainingsgruppen vor oder gleich nach den Osterferien 
mit dem Freilufttraining auf dem TVE-Sportplatz. Genaue Informa-
tionen erhaltet Ihr in den Trainingsgruppen.

Machen oder machen lassen? Vortrag: 
„Arthrose - was tun?“
Am 20. März um 19:30 Uhr findet im Clubhaus des TV Eppelheim, 
Kirchheimer Str. 100, ein Vortrag „Arthrose - was tun?“ statt. Refe-
rent ist Dr. med. Rosenbohm; der Eintritt ist frei und auch Nichtmit-
glieder sind herzlich eingeladen.

Drei Siege beim Reilinger Hallensportfest
Zum Abschluss der Hallensaison fand erneut in Reilingen ein Schü-
lerhallensportfest statt. Nik Keller (M10) konnte den Weitsprung 
mit 3,31 m gewinnen und kam im 35 m Endlauf mit 6,4 s auf den 
3. Platz. Felix Dimitrijevic (M10) kam im Weitsprung mit 2,13 m 
auf den 6. Platz und brauchte im 35 m Vorlauf 7,3 s. In seinem 
ersten Wettkampf kam Attila Bicer (M12) im 35 m Endlauf auf 5,5 
s und im Weitsprung landete er bei 3,81 m. Somit durfte sich Attila 
zweimal über die Silbermedaille freuen. Während des Kugelstoß-
wettkampfes lernte er das Kugelstoßen und kam mit 5,14 m auf 
den 4. Platz. Maximilian Schwenn (M14) kam im Kugelstoßen mit 
5,65 m auf den 3. Platz und im Hochsprung mit 1,24 m auf den 4. 
Platz. Im 35 m Endlauf kam er nach 6,2 s ins Ziel. 6,1 s für die 35 
m benötigte Philipp Gröschel (M15). Im Kugelstoßen steigerte er 
sich auf 5,27 m und im Hochsprung auf 1,10 m (8. Platz). Selina 
Bulut (W12) kam im Kugelstoßen mit 5,67 m auf den 2. Platz. Im 
35 m Endlauf mit 5,9 s und im Hochsprung mit 1,14 m kam Selina 
jeweils auf den 3. Platz und im Weitsprung landete sie mit 3,43 m 
auf dem 6. Platz. Mit 5,90 m gewann Jaqueline Laquai (W12) das 
Kugelstoßen. Im 35 m Endlauf kam sie mit 6,0 s auf den 4. Platz 
und im Hochsprung übersprang sie 1,10 m (5. Platz). Eva Dimitri-
jevic (W14) kam im B-Endlauf über 35 m mit 6,2 s auf den 4. Platz 
und im Kugelstoßen mit 6,36 m auf den 5. Platz. Nadja Kimmel 
(W14) gewann den B-Endlauf über 35 m in 5,6 s, kam im Hoch-
sprung mit 1,38 m auf den 3. Platz und im Kugelstoßen mit neuer 
Bestleistung von 7,84 m auf den 4. Platz. Mit 1,42 m im Hoch-
sprung und 35 m in 5,3 s holte sich Jacqueline Hildebrand (W14) 
zweimal die Silbermedaille und kam im Kugelstoßen mit 6,05 m auf 
den 7. Platz. Erneut konnte sich Ayca Bicer (W14) im Kugelstoßen 
verbessern. Mit 9,81 m holte sie sich Gold. Im 35 m Endlauf kam 
für Ayca mit 5,4 s noch Bronze dazu und im Hochsprung kam sie 
mit 1,22 m auf den 6. Platz. Im 35 m B-Endlauf kam Sarah Fölsch 
(W15) mit 5,8 s auf den 3. Platz und im Kugelstoßen mit 6,08 m auf 
den 6. Platz. Celine Schwab (W15) übersprang im Hochsprung 
1,26 m (Bronze) kam im 35 m Endlauf mit 5,6 s auf den 4. Platz 
und im Kugelstoßen mit 5,08 m auf den 7. Platz. 
In Reilingen gab es auch in diesem Jahr wieder Disziplinen aus der 

Kinderleichtathletik für die Altersklassen U8 
und U10. Unsere Teilnehmer der Alters-
klasse U10, Viktoria Mack, Konstantin 
Motzkus und Konrad Held, kamen in 
der Endwertung auf den 9. Platz. Die U8, 
Mira Horn, Siri Rother, Sophie Merten, 
Kevin Klopatowski, Simon Schuhma-
cher holten sich am Ende die Silberme-
daille ab. Mit dieser Veranstaltung gingen 
die Hallenwettkämpfe zu Ende. Bereits 
ab dem nächsten Wochenende standen 
schon die Werfertage auf dem Programm.

Die Turnabteilung informiert:
YOGAKURS und Infos zu Yoga:
Yoga klassisch - Grundkurs für Anfänger und Mittelstufe
Weiterführend als im Rückenyoga lernst du hier systematisch die 
Grundlagen des klassischen Hatha-Yoga: der dynamische Son-
nengruß, Yoga-Grundstellungen (Asanas), energiespendende 
Atemübungen (Pranayama) und Yoga-Tiefenentspannung.
Der Einstieg ist jederzeit möglich!   Probestunde ? – kein Problem!
Beginn 19Uhr 30  Dauer 90 min 
Der  Kurs findet Freitags im Gymnastikraum am TVE Sportplatz, 
Kirchheimer Str. 100 statt.
Anmeldung und Infos zur Kursgebühren ab sofort bei
Nicolaus Deutschbauer  Tel: 06221 – 765281 
Email: vereinsbedarf-deutschbauer@gmx.de
Oder Annette Hettinger-Engelhardt Tel: 06221 – 764062 
Email: schuhmacherei_hettinger@web,de
Bitte bring mit, falls vorhanden:
Deine Yogamatte, eine Fleecedecke und rutschfeste Socken.

Weitere Informationen
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Freitag, 15. bis Sonntag, 24. März 2013

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 15. März 20 Uhr LORIOTS "SZENEN EINER EHE" m. Hans-Dieter Willisch Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Sa. 16. März 13 Uhr
INKLUSION FINDET STADT - 

VON ANFANG AN GEMEINSAM Rudolf-Wild-Halle
Projektgruppe
INTEGRATION

14 Uhr ASV Fitness- u. Gesundheitstag Capri-Sonne-Sportcenter ASV

So. 17. März 15 Uhr Jahreshauptversammlung Schützenvereinigung Gasthaus Schützenhaus Schützenvereinigung

16 Uhr AGV Eintracht Jahreshauptversammlung Ristorante Sole D'oro AGV Eintracht

Mo. 18. März 14.30 Uhr Treffen mit Freunden Rathauskeller Arbeiterwohlfahrt

Mi 20. März 19.30 Uhr Liberale Runde "Sweetpepper" - ETC FDP

19.30 Uhr Mitgliederversammlung Sole D'oro DIE GRÜNEN

Ausstellungen

Dauer- 
ausstellung

z. d. Öff-
nungszeiten

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum 
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmuseum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Do 21. März 18 Uhr Ausstellungseröffnung: "Karnickel-Parade" Rathaus Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen

Sa. 16. März ab 13 Uhr Sportkegeln Landesliga 1, Bezirksliga 3/2B, Kreilsliga ASV Clubhaus SG ASV Eppelheim 1,2,3

So. 17. März ab 11 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/1 und 3/2 ASv Clubhaus Alemannia ASV 1, 2

Veranstaltungskalender 2013

36 Schulen aus dem Rhein-Neckar-Kreis, Hei-
delberg und Mannheim zeigen ihre Ideen
Schulkunst-Ausstellung „Wohnen – Raum erfahren“ im Hei-
delberger Landratsamt stößt auf großes Interesse
Einzig in Baden-Württemberg gibt es das Schulkunstprogramm, das 
die künstlerische Kreativität und die unentdeckten Talente von Schü-
lerinnen und Schülern fördern will. „Wohnen - Raum erfahren“ – so 
das Motto in diesem Jahr. Wie entsteht Raum? Was passiert an der 
Hülle zwischen innen und außen? Ist Architektur nur Zweckerfüllung, 
Handwerk, Technik und Form oder auch Fantasie? Und wie wird Raum 
überhaupt zu einem persönlichen Raum? Was sich die Schülerinnen 
und Schüler aus 36 Schulen aller Schularten im Rhein-Neckar-Kreis, 
Stadtkreis Heidelberg und Mannheim zu diesen Fragen ausgedacht 
haben, zeigten sie am 7. März 2013 bei der Eröffnung der Schulkunst-
Ausstellung im Foyer des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis in Heidel-
berg. 
Der stellvertretende Landrat, Erster Landesbeamter Joachim Bauer, 
begrüßte zahlreiche Gäste und überbrachte die Grüße von Landrat 
Stefan Dallinger. Bauer betonte, dass aufgrund der ehemaligen Zuge-
hörigkeit des Schulamtes zur Kreisverwaltung es bereits zur Tradition 
geworden ist, die Schulkunst-Ausstellung in den Räumlichkeiten des 
Landratsamts zu zeigen. Er selbst war fasziniert von den „engagierten, 
zum Teil überraschend liebevollen, manchmal witzigen Arbeiten, auf 
jedem Fall fantasievollen, oft auf sehr hohem Niveau“.
„Es geht um mehr, als um Raum erfahren, es geht um Architektur, 
um Räume“, führte Dr. Dorothee Höfert, Kunsthistorikerin der Kunst-
halle Mannheim in das Ausstellungsthema ein. Räume geben Stim-
mungen weiter. „Selten haben Architekten die Möglichkeit, Räume 
frei und ohne Bedingungen zu gestalten und zu schaffen, wie es für 
euch, liebe Schülerinnen und Schüler, im Schulkunstprojekt möglich 
war“, ergänzte die Kunstexpertin. Denn die Schülerinnen und Schüler 
konntet frei und unbefangen an die Kunst herangehen und Erfahrung 
mit verschiedenen Materialien machen. Den im Heidelberger Landrat-
samt ausgestellten Werken der Schülerinnen und Schüler aus Grund-
schulen, Haupt- und Werkrealschulen, Gymnasien und Sonderschulen 
– in diesem Jahr war auch ein Schulkindergarten dabei - attestierte 
Dr. Höfert großes kreatives Potenzial. Großes Lob erfuhren neben den 
kleinen Künstlerinnen und Künstlern auch die Kunstpädagogen der 
beteiligten Schulen. „Kunstunterricht ist ein wichtiger Ausgleich zum oft 
verkopften schulischen Alltag“, so Dr. Höfert. Wichtig sei dabei auch 

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis die emotionale Erfahrung und sinnliche Wahrnehmung (Esoterik), setze 
der Kunstunterricht doch auf die Ganzheitlichkeit und trage damit zur 
Persönlichkeits- und Charakterbildung der Schülerinnen und Schüler 
und zur Stärkung im Alltag bei.
„Was ihr hier zeigt, ist spitze“, lobte der Leiter des Staatlichen Schul-
amtes Mannheim, Hartwig Weik, die Kunstwerke der Schülerinnen 
und Schüler. Er dankte Joachim Bauer „für das tolle Forum hier im 
Landratsamt“ und allen Verantwortlichen des Landratsamtes Rhein-
Neckar-Kreis für die „tatkräftige Unterstützung“: „Wir sind gerne hier!“. 
Ein großes Dankeschön gab der Leitende Schulamtsdirektor an die 
„Organisatoren und Schaffer“ der Ausstellung weiter: Hildegard Mertz 
vom Staatlichen Schulamt Mannheim, David Gaiser, OStR Dietrich-
Bonhoeffer Gymnasium Weinheim, selbst als bildender  Künstler 
tätig, Schulkunstbetreuer für die Gymnasien, daher unverzichtbar 
bei Auswahl der Schülerarbeiten und Aufbau der Ausstellung sowie 
Redaktionsmitglied in Stuttgart für die Erstellung des Katalogs und 
der Handreichung zuständig, wie auch Paul Velthaus, geht in Vorru-
hestand. Ein großer Verlust, er hat die Schulkunst über lange Jahre 
mit seinem hohen ästhetischen Bewusstsein beraten und begleitet. 
Paul Velthaus, Lehrer an der Theo-Heuss-Realschule in Heidelberg, 
ist als Schulkunstbetreuer für die Realschulen ebenfalls unverzichtbar 
hinsichtlich                    der Organisation und der schnellen Anbindung 
an das Kultus Ministerium wie auch Ute Diebold, Lehrerin an der Hans-
Christian-Andersen Schule in Mannheim. Diebold ist neu als Betreuerin 
für die Schulkunst mit im Boot und erlebte am 7. März ihre erste Ver-
nissage.                                       
Bevor Hartwig Weik zum Rundgang durch die Ausstellung einlud, 
überreichte er die Urkunden an die teilnehmenden Schulen. 
Umrahmt wurde die Ausstellungseröffnung durch einen Gedichtvortrag 
„Augen in der Großstadt“ von Kurt Tucholsky, den die Schülerinnen 
Katharina Minninger und Pia Dörfler der Klasse 8 c des Feudenheim-
Gymnasiums Mannheim vortrugen. Einen sehr ansprechenden und 
lebendigen Beitrag gab es auch vom Neigungskurs Kunst des Feuden-
heim-Gymnasiums Mannheim zu sehen. Fünf Schülerinnen zeigten die  
Performance „Zeit(T)Raum eines Lebens“ nach einer Idee von Anthea 
Beck und Julia Schmeidl.
Die Schulkunst-Ausstellung „Wohnen – Raum erfahren“ ist geöffnet bis 
zum 17. April 2013, jeweils montags bis donnerstags von 7:30 bis 17 
Uhr und freitags von 7:30 bis 15:30 Uhr. Neben Bilder und Fotodoku-
mentationen sind auch Figuren, Raumillusionen, Traumzimmer in ver-
schiedenen Formaten oder selbsthergestellte Möbel zu sehen. Formen 
intelligenten und vernetzten Wohnens – gezeigt an großen Bildschir-
men - runden die Ausstellung ab. Der Eintritt ist frei.


